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Der Schlossgeist meint: 
 

Gerechtigkeit herrscht, wenn es in 
einem Volk weder übermäßig Reiche 

noch übermäßig Arme gibt. 
Thales von Milet 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

Segnung des neuen Rüsthauses 

Am 13. Mai 2017 wurde das neue Rüsthaus der Freiwilligen 

Feuerwehr Mitterdombach von Feuerwehrkurat Dechant 

Dr. Josef Reisenhofer im Rahmen einer Feier gesegnet. 

Da das alte Rüsthaus der FF Mitterdombach aus dem 

Jahr 1948 nicht mehr den zeitgemäßen Anforderungen einer 

Feuerwehr entsprach, wurde direkt neben dem Kindergarten 

ein zweckmäßiger Neubau errichtet. Im Beisein von Bürger-

meister Ing. Franz Pötscher, Vizebürgermeister Dipl.-Ing. 

Herbert Kelz, Gemeindekassier Herbert Rodler sowie den Ge-

meinderäten durften als Ehrengäste auch die Abgeordneten  

zum steirischen Landtag Hubert Lang, Lukas Schnitzer, Mag. 

Dr. Wolfgang Dolesch und Vizebürgermeister Anton  Kogler be- 
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grüßt werden. Weiters richtete Bezirkshauptmann Hofrat 

Mag. Max Wiesenhofer seine Dankesworte an die Feuerwehr 

und die Gemeinde.  

Für die Feuerwehr gratulierten unter anderem Bereichskom-

mandant OBR Johann Hönigschnabl, sein Stellvertreter 

BR Thomas Gruber und Landesbranddirektor a.D. Franz 

Hauptmann.  

Der Baubericht wurde von Bürgermeister Ing. Franz Pötscher 

in Vertretung von Dipl.-Ing. Erwin Fuchs (HP Architektur 

Hartberg ZT-GmbH) vorgetragen und er richtete Dankeswor-

te an das Land Steiermark und an den Landesfeuerwehrver-

band. Er dankte besonders den Grundeigentümern Karl und 

Jutta Grabner für die Möglichkeit das Grundstück zu erwer-

ben. Der Baustart erfolgte am 25. Jänner 2016 und nach einer 

Bauzeit von rund einem Jahr wurde nach den Richtlinien des 

Landesfeuerwehrverbandes ein zweigeschossiges Objekt in 

Ziegel-Massivbauweise errichtet. Die Gesamtnutzfläche die-

ses Bauwerkes beträgt ca. 363 m². Die Baukosten belaufen 

sich auf rund 1 Million Euro. Die Gemeinde hat mehr als die 

Hälfte dieser Kosten übernommen. Er bedankte sich recht 

herzlich bei den Vorstands– und Gemeinderatskolleg(inn)en für 

die entsprechenden Beschlüsse. Ein großes Dankeschön erging 

auch in Richtung Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer, 

denn vom Land Steiermark kam als Bedarfszuweisung eine 

Summe von mehr als ein Viertel der Baukosten. Der Landes-

feuerwehrverband und die FF Mitterdombach haben jeweils 

€ 60.000,- beigetragen. 

HBI Alfred Lang schilderte in seiner Rede den Werdegang und 

die Wichtigkeit des neues Rüsthauses. Er teilte mit, dass der 

Einzug ins neue Rüsthaus am 17. Dezember 2016 erfolgte und 

bereits von dort zu einigen Einsätzen ausgerückt werden 

musste. Alle Kameradinnen und Kameraden sind sehr stolz auf 

das neue Rüsthaus. Ein großer Vorteil ist die Wärme im Winter 

und das großzügige Platzangebot. 

Sämtliche Grußredner betonten die Notwendigkeit der Inves-

tition und dankten den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 

Mitterdombach für ihren Einsatz, der dazu beigetragen hat, 

die Baukosten im veranschlagten Rahmen zu halten.  

Nach der Ansprache des Bereichsfeuerwehrkommandanten 

OBR Johann Hönigschnabl wurden HBI Alfred Lang und OBI 

Martin Freiberger für ihr Engagement mit dem Verdienst-

kreuz in Silber der Steiermärkischen Landesregierung ausge-

zeichnet. 

Die offizielle Feier schloss mit der steirischen Landeshymne. 

Danach wurde im Namen der FF Mitterdombach und der Ge-

meinde zu einem Buffet bzw. zu Gratisgetränken und einem 

kleinen Imbiss eingeladen. 
 

Die nachfolgenden Firmen haben sich am Bau des Rüsthau-

ses beteiligt – herzlichen Dank dafür: 

Firma HP Architektur Hartberg ZT-GmbH, Hartberg, Planer; 

Herr Anton Spörk, Statiker; 

Firma Kager Bau GmbH, Grafendorf, Baumeisterarbeiten; 

Firma IB Tauß GmbH, Grafendorf, Elektro-Fachplanungen; 

Firma IB Zettl GmbH, Hartberg,  HKLS-Fachplanungen; 

Firma Hochegger Dächer GmbH, Hartberg, Schwarzdeckerar-

beiten; 

Firma Rupo Fenstersysteme Ges.m.b.H., Grafendorf, Fenster 

mit Sonnenschutz; 

 

Firma Metallbau Johann Hirt GmbH & Co KG, Greinbach, Alu-

portale; 

Firma L & M TOR-CENTER GmbH, Grafendorf, Garagentore; 

Firma Sklensky, Graz, Bodenbeschichtungen; 

Firma Ernst Böden, Rohr bei Hartberg, Bodenlegerarbeiten; 

Firma Fliesen Lechner GmbH, Hartberg, Fliesenlegerarbeiten; 

Firma Objekttischlerei Gleichweit, Schildbach, Innentüren; 

Firma Malerei Korherr, Greinbach, Malerarbeiten; 

Firma Metallbau Wilfinger GmbH, Schildbach, Schlosserarbei-

ten; 

Firma Stadtwerke Hartberg Elektroinstallationen GmbH, 

Hartberg, Elektroarbeiten; 

Firma Zach GmbH, Pöllau, Heizung-Lüftung-Sanitärarbeiten; 

Firma BPK Bau Partner Kirisits GmbH, 8230 Hartberg, Tro-

ckenbauarbeiten; 

Firma Hartberg Wasserdienstleistungen GmbH, Hartberg, 

Herstellung Wasseranschluss; 
 
 

Weitere Informationen der FF Mitterdombach: 
Am 4. März 2017 erfolgte die alljährliche Jahreshauptver-

sammlung im Gasthaus Scherf, wo unter zahlreichen Mitglie-

dern auch Bürgermeister Ing. Franz Pötscher, Gemeinderat 

DI (FH) Johannes Prem und als Vertreter des Bereichsfeuer-

wehrverbandes ABI Josef Semmler begrüßt werden konnten. 

Nach dem umfassenden Bericht des Kommandanten durften 

Carina Projer, Oliver Höfler und Michael Wenzel in die Feuer-

wehrjugend aufgenommen werden. Besonders erfreulich ist, 

dass Daniel Marterer aus Siebenbrunn als neues Feuerwehr-

mitglied begrüßt werden konnte. Bei der Wahl zum Komman-

danten und Stellvertreter der FF Mitterdombach wurden 

HBI Alfred Lang und OBI Martin Freiberger mit 100 % der 

Stimmen wiedergewählt. Ganz besonderer Dank ergeht an die 

Bewohner unseres Löschgebietes für die zahlreichen Spenden 

bei der Florianisammlung. Am 13. August 2017 findet wieder 

der traditionelle Frühschoppen im alten Rüsthaus Mitterdom-

bach statt. Für gute Unterhaltung ist bestens gesorgt. 

Bild: HBI Alfred Lang (5.v.r.) und OBI Martin Freiberger (4.v.r.) 

im Kreis der Ehrengäste 

Foto: Alfred Mayer 



Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 
 

Ein niederschlagsarmer Winter und nur 

vereinzelt Regen im Frühjahr kenn-

zeichnen das zu Ende gegangene erste 

Halbjahr 2017. Niedrige Wasserstände 

in den Brunnen und ein Nachlassen der 

Quellschüttungen fordern die Trink-

wasserversorger sehr. Frostschäden im April und die andau-

ernde Trockenheit erschweren die Arbeit in der Landwirt-

schaft und führen zu Ernteausfällen. Klimaschutz und Klima-

wandelanpassung sind allgegenwärtige Themenbereiche unse-

rer Gesellschaft in der Gegenwart und in Zukunft - wir werden 

diese Herausforderungen annehmen müssen. Eine gesicherte 

Trinkwasserversorgung, Schutz vor Hochwasser durch Rück-

haltemaßnahmen und eine funktionierende Einsatzorganisation 

im Ernstfall sollten in einer Gemeinde höchste Priorität haben 

und dienen der Anpassung an den Klimawandel. 

Im März fanden die Kommandantenwahlen der Freiwilligen 

Feuerwehren statt. Sowohl bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Mitterdombach als auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Schildbach gab es beeindruckende Wahlergebnisse. Mein Dank 

gilt den beiden Kommandanten HBI Alfred Lang und HBI Ing. 

Karl Lugitsch, sowie den beiden Stellvertretern OBI Martin 

Freiberger und OBI Ing. Peter Wilfinger, dass sie sich der 

Wahl gestellt und sie angenommen haben. Mein Dank gilt aber 

auch dem ausgeschiedenen langjährigen Kommandant-

Stellvertreter OBI Hans-Jörg Holzer von der Freiwilligen 

Feuerwehr Schildbach.  

Gut Ding braucht Weile könnte man meinen, nachdem die Frei-

willige Feuerwehr Mitterdombach im Dezember 2016 in das 

neue Rüsthaus siedelte und es am 13. Mai 2017 feierlich er-

öffnete. Ein von Architekt DI Erwin Fuchs geplantes kompak-

tes, funktionelles Bauwerk wurde seiner offiziellen Bestim-

mung übergeben. Gleich nebenan liegt der Zu- und Umbau beim 

Kindergarten voll im Plan. Baubeginn war im März 2017, die 

Dachgleiche erfolgte Mitte Juni, die Außenfenster sind ver-

setzt und die Innenputzarbeiten sind abgeschlossen. Es wer-

den alle Anstrengungen von allen Beteiligten unternommen, um 

das Ziel der Inbetriebnahme der neuen Räumlichkeiten im 

kommenden September einzuhalten. 

Dass Hartberg Umgebung ein attraktiver Standort für ge-

werbliche Bauten und für Wohnbau ist, zeigen die vielen fer-

tiggestellten und laufenden Bauvorhaben in Schildbach. Im 

März 2017 eröffnete das Autohaus Käfer einen beachtlichen 

Zubau, in dem ein großzügiger Autoausstellungsraum und Büro-

räume untergebracht sind. Die Objekttischlerei Gleichweit 

erweitert den Betrieb mit einer Montagehalle und zusätzli-

chen Büroräumen. Nicht zu übersehen ist die Baustelle der 

Pletzer Gruppe unmittelbar an der Wechselstraße L-B54 ne-

ben der Kreisverkehrsanlage. Billa Schildbach (Bild re.) wird 

Ende September dort eröffnen, Mietflächen für Fachmärkte, 

Dienstleister und Gewerbe stehen zur Verfügung. Innerhalb 

von sechs Jahren wurden alle zwanzig Bauplätze in der Lang-

feldsiedlung verkauft, neunzehn Häuser wurden errichtet und 

vierzehn Familien 

sind in ihr neues 

Zuhause bereits 

eingezogen. In der 

Schildbergsiedlung 

sind von fünfund-

zwanzig Bauplätzen 

sechzehn verkauft, 

zehn Einfamilien-

häuser werden bzw. wurden er-

richtet und die Hälfte davon 

bereits bezogen. In Flattendorf 

werden die Asphaltierungsarbei-

ten des Straßenbauvorhabens 

Flattendorfstraße, vom Ortsen-

de bis zum Steinbach, im Juli 

fertig gestellt. In der Volks-

schule wird zur Zeit der Raum 

für die Nachmittagsbetreuung 

um einen Raum erweitert, er soll 

als Bibliotheks- und Leseraum 

dienen. 

Zur Bewältigung der vielen Auf-

gaben des Gemeindebauhofes 

hat der Gemeinderat schon im 

Vorjahr die Aufnahme von zwei 

Gemeindefacharbeitern be-

schlossen. Wir freuen uns, dass seit März Stefan Lebenbauer 

aus Löffelbach und Lukas Jeitler aus Wenireith unser Bauhof-

team verstärken. Demnächst erfolgt die Lieferung eines neuen 

Traktors samt Böschungsmähgerät und Astschere. Die Bestel-

lung möglich gemacht hat eine großzügige Bedarfszuweisung 

von Herrn Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer.  

Unser Sportverein USV Raiffeisen Hartberg Umgebung feier-

te sein 40-jähriges Bestandsjubiläum. Eine Funktionärin, Her-

mine Waldl und viele  Funktionäre, besonders der seit der Ver-

einsgründung als Platzwart tätige Sepp Moser, wurden für ihre 

großen Verdienste in der Vergangenheit und in der Gegenwart 

geehrt, nochmals herzlichen Dank und Gratulation auch an die-

ser Stelle. 

Nützen wir die Ferien- und Urlaubszeit auch dazu, um uns zu 

erholen. Unsere Region bietet ein vielfältiges Angebot ohne 

weite und zeitaufwendige Wegstrecken zu überwinden. In die-

sem Sinne wünsche ich allen einen erholsamen Urlaub und 

schöne Ferien. 
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Euer Bürgermeister: 

Ing. Franz Pötscher 

 



     Aus der Gemeindestube 4 Hartberg Umgebung Aktuell 

Ausgabe Juli 2017 

Gemeinderatssitzung 

23.02.2017 

 
Auszahlung des 

Jagdpachtschillings 
 

Der Termin für die Auszahlung des 

Jagdpachtschillings an die Antrag stel-

lenden Grundeigentümer/innen wurde 

einstimmig für den Zeitraum vom 

03.04.2017 bis 15.05.2017 festgelegt. 

 
Wasserliefervereinbarungen 
 

Es wurden zwei Wasserliefervereinba-

rungen an der Notwasserversorgungsan-

lage einstimmig genehmigt. Es betrifft 

die Wassergenossenschaft Löffelbach I 

(zusätzlicher Notwasseranschluss) und 

einen Einzelanschluss (Vollanschluss) 

einer privaten Liegenschaft. 

 
Fahrzeug– und 

Geräteankauf 
 

Es wurde einstimmig beschlossen für 

den Bauhof einen Kommunaltraktor und 

ein Böschungsmähgerat anzukaufen. 

 
Vergaben 

Kindergarten 

Mitterdombach 
 

Für den Um– u. Zubau beim Kindergarten 

in Mitterdombach wurden die Vergaben 

der Baumeisterarbeiten an die Fa. Kager 

Bau GmbH und der Elektroplanung sowie 

HKLS-Planung an die Bietergemeinschaft 

Fa. IB Tauß (Elektro) und Fa. IB Zettl 

(HKLS) einstimmig beschlossen. 

 

Kanalnetzerweiterung 
 

Es wurde einstimmig ein Grundsatzbe-

schluss gefasst in Neuberg für 5 Liegen-

schaften das öffentliche Kanalnetz zu 

erweitern. 

 
Mietzahlungen 

Sportplatz 
 

Es wurde einstimmig beschlossen mit 

dem USV Hartberg Umgebung ab dem 

Jahr 2018 einen neuen Mietvertrag ab-

zuschließen. 

Nachwuchsspielbetrieb 
 

Es wurde einstimmig beschlossen für 

den Nachwuchsspielbetrieb des USV 

Hartberg Umgebung einen Subventions-

betrag zur Verfügung zu stellen. 

 
Gemeinderatssitzung 

12.04.2017 

 
Prüfungsausschuss 
 

Die Prüfung des Rechnungsabschlusses 

2016 samt Beilagen ergab keine Bean-

standungen. 

 
Rechnungsabschluss 2016 
 

Der Rechnungsabschluss samt Beilagen 

für das Haushaltsjahr 2016 wurde mit 

den nachfolgenden Summen einstimmig 

genehmigt und den Rechnungslegern 

wurde die Entlastung erteilt. 
 

Einnahmen 2016 
 

Ordentlicher Haushalt € 4.480.287,09 

Außerordent. Haushalt € 1.676.551,02 

Gesamtsumme € 6.156.838,11 
 

Ausgaben 2016 

Ordentlicher Haushalt € 4.311.634,82 

Außerordent. Haushalt € 1.335.218,01 

Gesamtsumme € 5.646.852,83 
 

Kassenbestand per 31.12.2016 

Anfangsstand € 534.517,86 

Summe Einnahmen € 6.156.838,11 

Summe Ausgaben € 5.646.852,83 

Ein–/Auszahlung VUG   € 263.029,55 

Kassenbestand € 1.307.532,69 
 

Rücklagen per 31.12.2016 
 

Allgemeine Rücklage € 88.247,76 

Abfall-Kanal-Wasser € 203.652,98 

Gesamtsumme € 291.900,74 

 
Hundeabgabeordnung 
 

Aufgrund mehrerer Änderungen des 

Steiermärkischen Hundeabgabegesetzes 

wurde einstimmig beschlossen die Hun-

deabgabeordnung zu ändern. 

 
Umweltausschuss 
 

Es wurde einstimmig beschlossen einen 

Umweltausschuss einzurichten. Es wur-

den 3 Mitglieder und 3 Ersatzmitglieder 

gewählt. 

 
Pachtverträge 
 

Ein Pachtvertrag für das Sportplatzare-

al in Schildbach sowie ein Dienstbar-

keitsvertrag für die Einräumung des 

Gehwegerechtes in Flattendorf wurden 

einstimmig beschlossen. 

 
Preise Abfallsammelzentrum 
 

Es wurden die Preise für die Annahme 

von Abfällen im Altstoffsammelzentrum 

einstimmig beschlossen. 

 
Vergaben 

Kindergarten 

Mitterdombach 
 

Für den Um– u. Zubau beim Kindergarten 

in Mitterdombach wurden die Vergaben 

der Elektroinstallationsarbeiten an die 

Fa. Stadtwerke Hartberg Elektroinstal-

lationen GmbH und der HKLS-

Installationsarbeiten an die Fa. Zach 

GmbH einstimmig beschlossen. 

 
Neue 

Facharbeiter im  

Bau– u. Wirtschaftshof 
 

Bereits in der Gemeinderatssitzung am 

27.10.2016 wurde beschlossen 2 Bauhof-

mitarbeiter anzustellen.  

Als neue Bauhofmitarbeiter wurden 

Herr Lukas Jeitler (Bild li.), Wenireith 

31, Maschinenringmitarbeiter und Herr 

Stefan Lebenbauer (Bild re.), Löffelbach 

94, gelernter Maurer, angestellt. 

Beide haben am 1. März 2017 ihren 

Dienst angetreten. 



 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 

Die Richtlinien liegen im  

Gemeindeamt auf! 
 

PendlerInnenbeihilfe für 2016 

(Antragstellung bis 31.12.2017) 
 

Schwimmkursbeitrag € 20,- 
 

Lehrscharbeihilfe   € 70,- 
 

Jungscharbeihilfe   € 70,- 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-

chung von Hauszufahrten € 4,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Solaranlagen € 40,-/m² bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Photovoltaik-Anlagen ab 1 kWp bis 

maximal 5 kWp, somit € 150,- bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von modernen Holzheizungen 40 % der 

Landesförderung maximal € 750,- pro 

Liegenschaft. 
 

Genauere Informationen und Antrags-

formulare zur Landesförderung bezüg-

lich Holzheizungen, Photovoltaik– u. So-

laranlagen finden Sie unter: 

www.regionalenergie.at 

(Menüpunkt  Förderungen/Kosten) 

 

Gemeindezuschuss für die Alter-

nativenergie „Erdwärme“ € 750,- 
 

Landwirtschaft: 
 

Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Schweinebesamung 

€ 2,20 jedoch maximal jährlich € 110,- 
 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 

(Wird mit der Landwirtschaftskammer 

direkt verrechnet. Die Landwirte zah-

len beim Tierarzt um € 20,- pro Besa-

mung weniger.) 
 

Tierkörperbeseitigung: 
 

W i e  b i s h e r ,  T K V  ( T e l e f o n : 

03453/2510) oder Gemeindeamt ver-

ständigen. Es wird darauf hingewiesen, 

dass Kadaver erst ab einem Gewicht 

von 30 kg durch die TKV abgeholt wer-

den.  
 

Wichtiger Hinweis! 
Die Ohrmarken dürfen von den Tieren 

nicht entfernt werden, bevor sie von 

der TKV abgeholt werden. Die Be-

triebsnummer ist bei der Meldung an-

zugeben. 

 

TKV-Container Standort 

beim AWZ Hartberg: 
 

Die Kadaver bis 30 kg können von Mon-

tag bis Donnerstag in der Zeit von 

07:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 17:00 Uhr 

sowie Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr 

und Samstag (nur an geraden Wochen) 

von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr angelie-

fert werden. 

Vor dem Einwurf ist die Lieferung in 

die hierfür vorgesehene Liste (Name, 

Adresse etc.) im Betriebsgebäude der 

Hartberger Saubermacher einzutragen. 
 

Info Homepage TKV: 
 

Meldungen für die Abholung von Fall-

tieren durch die Steirische Tierkör-

perverwertungsges.m.b.H. & Co KG kön-

nen auch auf deren Homepage erfolgen: 

www.sttkv.at 

Vor Errichtung von Photovoltaik– 

bzw. Solaranlagen ist mit der 

Baubehörde (Gemeinde) Kontakt 

aufzunehmen!!! 

WICHTIGER HINWEIS! 
 

Der Einbau einer Heizanlage ist 

bei der Baubehörde (Gemeinde) 

im Anzeigeverfahren bewilli-

gungspflichtig!!! 
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Prämierung Steirischer Kernölbetriebe 2017 
 

In diesem Jahr haben 500 Betriebe an der Landesprämierung des Steirischen Kürbis-

kernöles g.g.A. teilgenommen.  

Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung durch professionelle Verkoster, 

sowie der chemischen Rückstandsanalyse durch ein akkreditiertes Prüflabor, überprü-

fen die Landwirte die Qualität ihres Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das Qualitätsbe-

wusstsein der regionalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt werden.  

So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um die Qualität des Steirischen 

Kürbiskernöles steht. 

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ dürfen die diesjährigen 

429 prämierten Betriebe den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbe-

trieb“ verwenden, um sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, dass 

sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind.  
 

 

Folgende vier Betriebe aus der Gemeinde Hartberg Umgebung wurden mit dieser Plakette ausgezeichnet: 
 

   Haidwagner Erwin, Löffelbach 3   Koch Siegfried, Flattendorf 62 
 

   Jöstl Elisabeth, Schildbach 86   Kröpfl Andrea, Mitterdombach 20 



Heilpädagogischer und Allgemeiner Kindergarten 

Hartberg Umgebung 
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Unsere SCHULKINDER!!! 

Kaum zu glauben aber war, 

das Kindergartenende ist wieder da. 

Allzu schnell und mit großen Schritten, 

stehen 

Johannes, Lea, David, Anika, Ramzan, Felias, Jakob, Elisa, Paul, Maximilian, Peter, Lea, Emily, 

Anna, Moritz, Joshua, Sandro, Alfred, Matthias, Vivien, Jonas, David, Mario, Jakob … 

vom Allgemeinen Kindergarten 
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… vor dem Schuleintritt! 

So wünschen wir euch zum Schluss, 

schöne Ferien und einen dicken Kuss! 

Gottes Segen auf all euren Wegen! 

Wünschen euch 



Kreuzweg auf den Kalvarienberg 
 

In der Fastenzeit gehen jeden Freitag Menschen aus unserer 

Pfarre auf den Kalvarienberg. Sie denken an Jesus und beten 

den Kreuzweg. Die Kinder aus der 3. und 4. Klasse der VS- 

Flattendorf mit ihren Klassenlehrern  haben sich ihnen in der 

zweiten Fastenwoche angeschlossen. 

Christine und Franz Schieder beteten aus dem Hartberger 

Kreuzwegbüchlein den Kreuzweg von der Flattendorferin  Frau  

Berta Maier vor. Mit Liedern und Texten haben sich die Kin-

der, unter der Leitung von ihrer Religionslehrerin Brigitte Ro-

mirer, eingebracht. In der Kalvarienbergkirche wurde zum Ab-

schluss eine Heilige Messe mit Herrn Pfarrer Mathias Trawka 

aus der Pfarre Bad Waltersdorf gefeiert. Für die Kinder war 

es ein Erlebnis und für die Erwachsenen eine gelungene Ab-

wechslung in der Gestaltung des Kreuzweges. 

 

Wandertag 3./4. Klasse 

Rundweg - Schreibersdorf 

Der zweite Wandertag der 3. und 4. Klasse führte ins burgen-

ländische Dreiländergrenzgebiet  in der Nähe von Pinkafeld.  

Start- und Zielpunkt des Rundwegs war der Gasthof Schuh, 

Elternhaus von unserem Lehrer Herrn Schuh. Der Weg führte 

über hügeliges Gelände mit Wald- und Feldwegen. Erste At-

traktion war der Fernblick auf das wenig weit entfernte ost-

steirische Hügelland. Von einem offenen Feld aus wurde von 

den Kindern sofort der Hartberger Ringkogel und der Masen-

berg samt Windrädern entdeckt.  

Die Pause wurde an einem schönen Teich genossen, der die 

Kinder in der Pause zum Spielen verlockte. Ein weiteres High-

light des Fußmarsches war die Besichtigung eines Geheges, in 

dem Wildschweine gehalten werden. Abschluss des Wanderta-

ges war die Rückkehr zum Gasthof mit Spiel und Spaß auf ei-

ner großen Wiese, einer süßen Verköstigung und der Besichti-

gung der Hauptattraktion, des 10m hohen Leuchtturms mit 

Aussichtsplattform. 

Hallo! Das sind wir, die „Nachmi“ der 

VS Flattendorf. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein Tag ohne ein Lächeln eines Kindes 

ist ein verlorener Tag! 

Nachdem wir uns im Gasthaus Scherf gestärkt haben und alle 

Hausaufgaben erledigt wurden, steht bei uns immer viel fri-

sche Luft, Bewegung und Spielen auf dem Programm. 

 

 
Passend zu jeder Jahres-

zeit und zu speziellen An-

lässen wird bei uns gebas-

telt.  

Der Kreativität sind keine 

Grenzen gesetzt.  

Hier einige Werke meiner 

kleinen Künstler… 

 
 

 

Unser Leitsatz: 

Am Ende eines Tages sollen unsere Füße dreckig, die Haare 

zerzaust und unsere Augen leuchtend sein. 

Ich freue mich auf ein weiteres spannendes Schuljahr mit vie-

len neuen und alten Gesichtern. 

Eure Marlies Maierhofer 
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Neujahrgeiger von St. Anna 
 

Auch im heurigen Schuljahr hat die Volksschule von den 

Neujahrgeigern aus St. Anna einen Betrag von 250 € erhal-

ten. Mit diesem Geld wird das Spielefest und eine „Gesunde 

Schuljause“ zum Schulschluss mitfinanziert. 
 

Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 



     Volksschule / Einsatzorganisation Hartberg Umgebung Aktuell 

Ausgabe Juli 2017 9 

SAFETY -Tour 2017 
 

Am 4. Mai 2017 nahm  die 4. Klasse der VS-Flattendorf an ei-

nem der größten Sicherheitsprojekte Europas teil und er-

reichte den hervorragenden dritten Rang. 

Die Kindersicherheitsolympiade fand dieses Jahr in Bad Wal-

tersdorf statt. Das Konzept dieser Veranstaltung ist, dass die 

Schüler Gefahren erkennen und Impulse bekommen, mit ge-

fährlichen Situationen selbständig und verantwortungsbe-

wusst umzugehen. 

Dabei stellten die Kinder ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit 

bei diversen Spielen auf die Probe: Die Schnellraterunde ver-

einte Schnelligkeit und Wissen, um die vielfältigen Sicher-

heitsfragen zu beantworten. Beim Gefahrstoff-Würfelpuzzle 

sollten übergroße Würfel mit Gefahrstoffsymbolen zusam-

mengebaut werden. Jede Menge Geschicklichkeit musste beim 

Absolvieren eines Slaloms mit dem Fahrrad bewiesen werden, 

während sich in einem Korb Bälle befanden. Die weiteren Mit-

spieler versuchten bei diesem Spiel flott die passenden Not-

rufnummern in 

einer Box zu fin-

den um diese fol-

gerichtig zusam-

menzustellen. 

Das Finale der 

Spiele war der 

Kinder-

Löschbewerb. 

Dabei war es die 

Aufgabe von 

zwei kräftigen Mitspielern die Kübelspritze möglichst rhyth-

misch zu bedienen, damit der Strahlrohrführer das Wasser 

durch die Löschwand spritzen konnte. Der Einmarsch mit 

olympischen Ritualen, die gute Stimmung und die Siegerehrung 

rundeten das Spektakel ab.  

Unsere 14 Sicherheitsexperten zeigten Spitzenleistungen und 

entgingen nur sehr knapp dem Sieg zur Qualifikation zum Lan-

desfinale. 

 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach - Neues Kommando 
Zur im Jahre 2017 anstehenden Wahl der Kommandanten trat 

OBI Hans-Jörg Holzer nach 15-jähriger verdienstvoller 

Dienstzeit als OBI nicht mehr an. Bei der Neuwahl wurde 

HBI Ing. Karl Lugitsch einstimmig bestätigt. Auch Kamerad 

HFM Ing. Peter Wilfinger, der sich der Wahl zum OBI stellte, 

wurde mit 100 % der Stimmen gewählt. 

Im Rahmen der Wehrversammlung im März im GH Scherf gab 

HBI Ing. Karl Lugitsch bekannt, dass die Kameraden der FF 

Schildbach im Jahr 2016 für 35 Einsätze (7 Brandeinsätze 

und 28 technische Einsätze), Übungen und alle anderen Tätig-

keiten freiwillig und unentgeltlich 3869 Stunden geleistet 

haben! 

Zahlreiche Kameraden wurden geehrt und befördert. Die Ka-

meraden HBI a. D. Martin Köberl und HFM Johann Gruber 

erhielten die 40-jährige, die Kameraden EHBI Franz Wilfin-

ger, EOBI Johann Holzer und EHLM Franz Ernst die Medaille 

für die 60-jährige Tätigkeit auf dem Ge-

biet des Feuerwehr- und Rettungswesens 

verliehen. Ganz besonders zu erwähnen ist 

die Verleihung der Medaille für die 75-

jährige Tätigkeit auf dem Gebiet des Feu-

erwehr- und Rettungswesens an HFM 

Alois Gruber. Mit großer Freude wurden 9 

neue Jungfeuerwehrmänner/frauen auf-

genommen, die auch bereits die Ausbil-

dung begonnen haben. 

Unsere Ausrüstung wurde mit neuen 

Atemschutzfunkgeräten verbessert. Mit 

diesen Geräten können unsere Atem-

schutzträger im Einsatz jederzeit unter-

einander, ohne Tastenbetätigung, d.h. mit 

freien Händen, sprechen und es kann auch 

jedes Mitglied des Atemschutztrupps mit 

der Außenwelt Kontakt aufnehmen. Die 

neue Möglichkeit der Kommunikation im 

Einsatz ist einer-

seits ein Beitrag 

für die Sicher-

heit unserer Ka-

meraden, ande-

rerseits erhöhen 

wir damit auch 

unsere Schlag-

kraft direkt am 

Einsatzort. 

Ganz besonders danken wir der Gemeindebevölkerung und den 

Wirtschaftstreibenden für die Unterstützung und den regen 

Besuch bei unserem Feuerwehrball und unserem Feuerwehr-

frühschoppen. 

 

LM d.V. Wolfgang Gigler 

 



Musikschule Hartberg Aktiv 
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Im Schuljahr 2016/2017 besuchten 576 Schü-

ler die Musikschule Hartberg. 60 Schüler kamen 

aus der Gemeinde Hartberg Umgebung. In der 

Volksschule Flattendorf wurde Gitarre und Stei-

rische Harmonika unterrichtet. 79 Vorspielstun-

den und Konzerte wurden von 28 Ensembles und Orchestra 

sowie Instrumental- bzw. Gesangssolisten der Musikschule 

Hartberg abgehalten. Besonders hervorzuheben sind die Ver-

anstaltungen der Jugendkonzertreihe mit dem Vocal Brass 

Konzert im Oktober 2016, dem Holzbläserkonzert im Februar 

2017, dem Frühjahrskonzert des Jugendblasorchesters, dem 

Volksmusikabend und dem Musischen Abend am 17. Mai in 

der VS-Flattendorf. Unsere Schüler und Lehrer wirkten bei 

147 weiteren Veranstaltungen als Solisten oder in Ensembles 

mit. (Umrahmungen, Kirchl. Anlässe, Gemeindeveranstaltungen, 

Eröffnungen, Feierlichkeiten …) 

Im Schuljahr 

2016/2017 wurden 

insgesamt 53 Prüfun-

gen abgehalten. 5 

SchülerInnen haben 

die Abschlussprüfung 

mit ausgezeichnetem 

Erfolg abgelegt, ei-

ner kommt aus der 

Gemeinde Hartberg 

Umgebung: 

Jakob Lugitsch 

(Bild), Schildbach, 

Violine, Klasse 

MMMag. Hermine 

Pack 

Mit dem Gründungsjahr 1892 ist die Musikschule Hartberg 

eine der ältesten öffentlichen Musikschulen Österreichs. 

Nicht weniger als 11 Musikschuldirektoren waren bis heute als 

Leiter an der Schule tätig. Gerade die Stadtgemeinde Hart-

berg als Trägergemeinde war immer bestrebt, den Kindern und 

Jugendlichen eine gute musikalische Ausbildung zu ermögli-

chen. Die Musikschule war von 1892 bis 1956 in verschiedens-

ten bereits bestehenden Gebäuden untergebracht.  

Unter Musikschuldirektor Karl Ernst Hoffmann bekam die 

Schule mitten im Bergpark von Hartberg ein eigenes Unter-

richtsgebäude. Durch die wachsenden Schülerzahlen musste 

das Gebäude bereits dreimal durch Umbauarbeiten vergrößert 

werden. 

Heute bietet die Musikschule Hartberg, unter der Leitung von 

Prof. MMag. Alois Lugitsch, mit ihren zwei Probe- und Kon-

zertsälen, sowie einem Konferenzzimmer und 14 weiteren Un-

terrichtsräumen, 576 Schülern und 22 Lehrern genügend Platz 

für einen ausgewogenen und modernen Musikunterricht. 

 

Prof. MSDir. MMag. Alois Lugitsch 

Die Musikschule Hartberg feiert heuer das 125-jährige Bestehen! 

Bild vom Singspiel 

„Konferenz der Tiere“ 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Flattendorf 73     8230 Hartberg 03332/634 26     0664/433 8 433 

office@koch-transporte.at www.koch-transporte.at 

mailto:office@koch-transporte.at


Zusammen leben - heißt auch - Rücksicht nehmen! 
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Die Filialkirche St. An-

na, eingebettet am Fuße 

des Masenberges, ist 

weit bis in die südliche 

Steiermark zu sehen.  

Im Jahreszirkel finden 

viele Veranstaltungen, 

wie etwa Messen, An-

dachten, Taufen und 

Hochzeiten statt. Bei 

manchen Veranstaltungen dürfen wir auch Besucherinnen und 

Besucher aus anderen Ländern begrüßen.  

Der Höhepunkt im Kirchenjahr wird durch das Patrozinium der 

Heiligen Mutter Anna festgelegt.  

Der Kulturverein St. Anna hat sich die Aufgabe gestellt, bei 

der Erhaltung der Kirche einen Beitrag zu leisten.  

Wir freuen uns auf IHREN Besuch beim 

St. Anna-Fest am 23. Juli 2017  

mit Beginn um 10 Uhr.  

Patrozinium in St. Anna - Sonntag, 23. Juli 2017 

Wieder steht hoffentlich ein schöner Sommer vor der Tür 

und wir können die wärmenden Sonnenstrahlen auf unserer 

Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unserem 

Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung, der Regenerati-

on sollten wir besonders auf unsere Nachbarn Rücksicht neh-

men und müssen nicht unbedingt in den Mittagsstunden den 

Rasen mähen oder andere lärmintensive Arbeiten durchfüh-

ren. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen– und späten 

Abendstunden oder unsere wohlverdienten Sonn– u. Feiertage. 

Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die 

wir fleißig und ge-

wissenhaft durch-

führen, den netten 

Nachbarn von ne-

benan stören. Oft 

wird dieses Prob-

lem auch in einer 

guten Nachbar-

schaft nicht angesprochen, da man diese erhalten will. Daher 

möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen und Bür-

ger appellieren sich diese Fragen selber zu stellen und Rück-

sicht zu nehmen, Rücksicht auf seinen Nachbarn, aber auch 

Rücksicht auf sich selbst. Denn nur in einer guten und harmo-

nischen Nachbarschaft, in der man sich in die Augen sehen 

kann, in der man sich grüßt, kann man auf Dauer gut leben. 

Darum unsere Bitte! 
Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie sich gegenseitig und tra-

gen Sie damit zu einem lebenswerten MITEINANDER bei. 

Bitte an Sonn– und Feiertagen sowie 

während der 

Mittagszeit auf das Mähen  

verzichten! 

Am Dienstag, den 10. Oktober 2017, 
 

1. Gruppe von 18:00 bis 18:50 Uhr, 

2. Gruppe von 18:50 bis 19:40 Uhr, 
 

startet wieder das Gymnastikprogramm im 

Turnsaal der Volksschule Flattendorf. Das 

Wirbelsäulengymnastikprogramm ist für alle 

Altersgruppen geeignet. Das Gymnastikpro-

gramm ist so gestaltet, dass auch 

„Neueinsteiger“ herzlich WILLKOMMEN sind. 

Kursbeitrag pro Teilnahme: € 3,- 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Leichter durchs Leben gehen mit NORDIC WALKING zur Gesundheitsförderung! 
Termine: jeden Dienstag um 18 Uhr (für alle Altersgruppen - Einstieg jederzeit möglich) 

Treffpunkt: Aupark (Pöllau) 

Leitung: Prof. Werner Riedl (Gesundheitstherapeut Therme Bad Waltersdorf) 

IMPRESSUM: 

Herausgeber und Eigentümer: 

Redaktionsteam „Hartberg Umgebung Aktuell“ 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Bgm. Ing. Franz Pötscher, Schildbach 80, 8230 Hartberg Umgebung; 

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: VDir. a. D. Fritz Jeitler, DI 

Herbert Kelz, Johann Handler, Bgm. Ing. Franz Pötscher, Manfred 

Scherf, Bernhard Pöltl, Bettina Steiner, Manuela Lueger; 

Druck: Schmidbauer Druckerei GesmbH, 8280 Fürstenfeld 

Fotos: Archivfotos der Gemeinde 

E-Mail: gde@hartberg-umgebung.steiermark.at 
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Frühjahrsputz in Löffelbach 

Der Bauernbund Löffelbach hat sich unter der Federführung 

von Gemeindekassier Herbert Rodler am 25.03.2017 an der 

Aktion „saubere Steiermark“ beteiligt.  

Rund 30 Personen, darunter erfreulicherweise viele Kinder, 

haben im Bereich von Löffelbach eine beachtliche Abfallmenge 

jeglicher Art gesammelt.  

Zum Abschluss gab es für alle HelferInnen eine kleine Stär-

kung beim Buschenschank Retter-Kneißl. 

 

Vermessungsamt 

Hartberg 

ist gesiedelt 
 

Das Bundesamt für Eich– und Ver-

messungswesen (BEV) hat mit 1. Juli 

2017 die Dienststelle Hartberg des 

Vermessungsamtes Weiz aufgelassen. 

Weiz übernimmt damit die Zustän-

digkeit für jene Gemeinden, die bis-

her von Hartberg aus betreut wur-

den. Somit ist auch die Gemeinde 

Hartberg Umgebung betroffen. 

Verfahrensanträge können ONLINE 

eingebracht werden. Grundstücksin-

formationen sind auch über das Geo-

datenportal www.bev.gv.at abrufbar. 

Die historischen Plan– und Schriften-

unterlagen der Dienststelle Hartberg 

wurden digitalisiert und stehen eben-

falls im Geodatenportal zur Verfü-

gung. Die Beratung im Vermessungs-

amt wird daher nur selten notwendig 

sein. Telefonische Beratung kann 

während der Öffnungszeiten in An-

spruch genommen werden. Generell 

sind Grundstücksinformationen und 

Auskünfte über den Kataster in allen 

Vermessungsämtern österreichweit 

erhältlich. 
 

KONTAKT:  Vermessungsamt Weiz 

Hans-Kloepfer-Gasse 10 

8160 Weiz 

Tel. 03172/2248 

weiz@bev.gv.at 

 

Radfahrer aus der Gemeinde 
 

Von April bis Oktober unternimmt eine Gruppe aus der Gemeinde mit ca. 10 Per-

sonen jede Woche montags um 18 Uhr eine Radtour, welche meistens mit einem 

Buschenschankbesuch abgeschlossen wird. 

Die Flattendorfer Fritz Freitag und Helmut Kielnhofer haben im Jahr 2010 die-

se Radfahrergruppe 

ins Leben gerufen. 

Der Start für diese 

Radtouren ist je-

weils beim „Bagger-

Kröpfl“. Die weites-

ten Strecken, wel-

che bisher gefah-

ren wurden, hatten 

eine Länge von ca. 

25 bis 35 Kilometer 

und führten nach 

Pöllauberg, Bad 

Waltersdorf und 

Stubenberg. 

Am 7. Mai 2017 hat 

diese Gruppe eine 

spezielle Radtour, 

nämlich eine „Kreuzfahrt“, gestartet. Es wurden 13 Flurdenkmäler besichtigt, 

bei welchen es auch Führungen und Labstellen gab. Auch die Geselligkeit kam 

hier nicht zu kurz. Diese „Kreuzfahrt“ wurde bei der Flattendorfkapelle gestar-

tet und endete beim Pötscher Feldkreuz. 



Bioabfall gehört auf den Komposthaufen und für 

jene Bürger, die keinen Garten haben, gibt´s 

die braune Biomülltonne!  
So weit, so klar. Doch die steirische Restmüll-Analyse zeigte, 

dass pro Einwohner und Jahr 

23 kg Bioabfall fälschlicherweise im 

Restmüll landen. Das ist teuer – im 

steirischen Durchschnitt kostet die 

Behandlung von Restmüll um rund 100,- 

Euro/t mehr als jene von Biomüll. Der 

Restmüll wird nämlich teils thermisch 

verwertet und Rückstände müssen de-

poniert werden. Immerhin 3 Millionen Euro lassen wir Steirer 

uns das Einwerfen in die falsche Tonne kosten! Tonne »GRAU« 

ist deutlich teurer als Tonne »BRAUN«. 
 

WERTVOLLER KOMPOST! 
Ganz zu schweigen davon, dass Bioabfall als wertvoller Roh-

stoff für 73 steirische Kompostierbetriebe und als Gartener-

de für tausende Gartenbesitzer verloren geht, wenn er in der 

falschen Tonne entsorgt wird. Biomüll geht, wenn er in der 

braunen Tonne landet, in die Biogaserzeugung oder in die Kom-

postierung. Landesweit werden auf diesem Weg rund 

65.000 m³ wertvoller Kompost erzeugt. Doch die Arbeit wird 

immer schwieriger, denn gerade in Biotonnen von Mehrpartei-

enhäusern finden sich jede Menge Verunreinigungen wie Plas-

tik, Glas und Metall, was die nachfolgende Kompostierung zu-

sehends erschwert und verteuert. Fehlwürfe müssen mühevoll 

händisch aussortiert werden. 

»BIOLOGISCH ABBAUBAR« 

BEDEUTET NICHT 

KOMPOSTIERBAR! 
Für den Konsumenten mag es verwirrend sein, doch das ver-

meintlich kompostierbare Plastiksackerl aus dem Lebensmit-

telhandel hat in der Biotonne nichts verloren. »Biologisch ab-

baubar« ist nämlich nicht gleichbedeutend mit kompostierbar 

und selbst Kunststofftragetaschen auf Mais- und Kartoffel-

stärkebasis brauchen teils 1 bis 2 Jahre bis sie vollständig ab-

gebaut und zu Kompost  geworden  sind.  Nur  dünnwandige  

Biokübel- Einstecksäcke aus Maisstärke wären problemlos 

kompostierbar. Faktum ist, dass beim Kompostbetrieb alles 

aussortiert werden muss, was nach Plastik aussieht.  

Deshalb: kein Plastiksackerl in die Biotonne! 

Abfallwirtschaftsverband Hartberg informiert 
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Abfallentsorgung! 
 

Zu einer der wesentlichen Aufgaben der Gemeinde-

verwaltung zählt die Entsorgung und Verwertung 

sämtlicher Abfälle. Wir legen auf Umweltschutz und 

Sauberkeit in der Gemeinde großen Wert. Zusammen 

mit unseren Transportpartnern und dem Abfallwirt-

schaftsverband Hartberg sorgen wir für eine rei-

bungslose Entsorgung und Wiederverwertung. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 

der Gemeinde oder beim AWV-Hartberg.  

 

Unterstützung für pflegende Angehörige 

durch den Einsatz von Kinaesthetics-Expertinnen 
Die Betreuung und Pflege im eigenen Wohnbereich von Patien-

ten bedeutet für Angehörige oft auch eine hohe körperliche 

Belastung. Man kann jedoch trainieren, diese durch körper-

schonende oder ressourcenaktivierende Bewegungsabläufe zu 

reduzieren.  

Maietta-Hatch (MH) Kinaesthetics basiert auf der Lehre der 

menschlichen Bewegung. Statt des Hebens der Patienten und 

„Ho-Ruck-Aktionen“ wird das Augenmerk auf die gemeinsame 

Bewegungsgestaltung gelegt. Die Patienten werden in adäqua-

ter Weise mobilisiert und transferiert sowie ihre Ressourcen 

soweit möglich aktiviert. 

Dadurch erlangen die betroffenen Patienten einen Grad der 

Selbständigkeit zurück, der zu einem geringeren Unterstüt-

zungsbedarf führt und damit die pflegenden Personen entlas-

tet.  

Im Speziellen kann mit dieser Methode Menschen geholfen 

werden bei:  

- schmerzbehafteter Bewegung bzw. bei Mobilisation 

- Bewegungseinschränkungen, Lähmungen, nach Amputationen  

- Gleichgewichtsstörungen 

Fr. Ingrid Kristoferitsch  

(Bild re.) ist die ausgebil-

dete Kinaesthetics-

Expertin der mobilen 

Dienste des Roten Kreuzes.  

Sie kommt auf Anforde-

rung gerne zu Ihnen, um 

diese Bewegungsabläufe 

mit Ihnen einzuüben.  

Wenn Sie Interesse an 

diesem Angebot bzw. dem 

weiteren Unterstützungsangebot der mobilen Pflege und Be-

treuung haben, erreichen sie die Expertinnen jeweils über das 

Rotkreuz-Sozialzentrum in Ihrer Region. 
 

Hartberg 

Tel. 050 144 518 022 

von Mo – Fr von  08:00 – 12:30 Uhr 
 

Außerhalb dieser Erreichbarkeitszeiten sprechen sie bitte auf 

den Anrufbeantworter. Sie werden verlässlich zurückgerufen. 
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Sterbefälle † 
Geschlecht män. wbl. ges. 

Jahr 16 15 16 15 16 15 

Flattendorf 3 4 1 0 4 4 

Löffelbach 1 3 4 2 5 5 
Mitterdombach 0 2 0 1 0 3 

Schildbach 0 0 0 0 0 0 

Siebenbrunn 1 1 0 2 1 3 

Totterfeld 0 1 0 0 0 1 

Wenireith 1 0 0 0 1 0 

Summe 6 11 5 5 11 16 

Statistik 
 

Einwohner 
(Stichtag 31.12.) 
Gemeldete Personen:  2016 2015 
 

Hauptwohnsitze:  2.246 2.247 

Weitere Wohnsitze:       88      75 

Gesamtbevölkerung:  2.334 2.322 

davon männlich:  1.209 1.206 

davon weiblich:  1.125 1.116 

 

Einwohner 
(per 31.12.2016) 
Katastralgemeinde Einwo. / Fläche 
 

Löffelbach 769   1.040 ha 

Flattendorf 693     765 ha 

Schildbach 507      443 ha 

Mitterdombach 120      309 ha 

Siebenbrunn 133      260 ha 

Wenireith 112       225 ha 

Bauverhandlungen 
Jahr 2016 2015 

Baubewilligungen 28 36 

Endbeschau 4 3 

Fertigstellungsanzeige 13 11 

Abbruchbewilligungen 4 4 

Anzeigepflichtige Vorhaben 9 7 
Baubewilligungsfreie Vorhaben 8 10 

Rohbaufertigstellungsanzeige 0 1 

Summe 66 72 

Sonstiges 
Jahr 2016 2015 

Eheschließungen 12 11 

Ehescheidungen 2 8 

Fremdennächti-

gungen 

25.251 23.638 

Geburten 
 

Geschlecht män. wbl. ges. 

Jahr 16 15 16 15 16 15 

Flattendorf 2 6 1 1 3 7 

Löffelbach 5 1 3 4 8 5 

Mitterdombach 1 0 0 0 1 0 

Schildbach 5 3 5 4 10 7 

Siebenbrunn 0 1 0 1 0 2 

Totterfeld 1 0 0 0 1 0 

Wenireith 0 1 0 0 0 1 

Summe 14 12 9 10 23 22 

Voll aufgeschlossene  

Bauplätze  in 
  

Flattendorf-Aue 

Flattendorf-St. Anna 

Schildbach-Schildbergsiedlung 
 

Auskunft: 

Gemeindeamt 

Tel. 03332/62849 
www.hartberg-umgebung.at 

† Sterbefälle 
1.  Halbjahr 2017 

KIELNHOFER  Sophie     Flattendorf 

WIESER  Hildegard     Schildbach 

KNEIßL  Helga     Löffelbach 

WALDL  Franz     Flattendorf 

FUCHS  Maria     Siebenbrunn 

Geburten 
 

1. Halbjahr 2017 
KIELNHOFER  Eric Johann Flattendorf 

HAINDL  Alexander Karl Schildbach 

REIß  Lorenz Anton Karl Schildbach 

RADL  Lorenz Stefan  Flattendorf 

HOFER  Karoline  Siebenbrunn 

ERATH  Katharina  Löffelbach 

WILFINGER  Leo Konstantin Löffelbach 

Die Stellung des Geburtenjahrganges 1999 für unsere Ge-

meinde findet am 11. Oktober 2017 in der Belgier-Kaserne 

in Graz statt. 

Das Stellungsverfahren, bei welchem durch den Einsatz mo-

derner medizinischer Geräte und durch psychologische Tests 

die körperliche und geistige Eignung zum Wehrdienst genau 

festgestellt wird, nimmt in der Regel 1½ Tage in Anspruch. 

Für die Stellungspflichtigen unserer Gemeinde wird ein Bus 

für die Hin– und Rückfahrt organisiert.  

Weitere Informationen werden beim Informationsabend, wel-

cher noch bekannt gegeben wird, besprochen.  

Wehrpflichtige, die das 17. Lebensjahr vollendet haben, kön-

nen sich bei der Ergänzungsabteilung des Militärkommandos 

Steiermark (Tel. 050201/50-41235) freiwillig zur vorzeitigen 

Stellung melden.  

Stellungspflichtige, die durch Krankheit oder sonstige 

schwerwiegende unverschuldete Gründe am Erscheinen vor 

der Stellungskommission verhindert sind, haben dies unter 

Beilage einer entsprechenden Bestätigung umgehend dem Mi-

litärkommando/Ergänzungsabteilung mitzuteilen. 

Musterung / Stellung 2017 - Geburtenjahrgang 1999 

Schillingbanknoten umtauschen - Euro-Bus in Hartberg! 
WO: Hauptplatz Hartberg    WANN: Donnerstag, 20. Juli 2017     Zeit: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 

Die diesjährige Tour steht ganz im Zeichen der 500-ATS-Banknote „Otto Wagner“ und der 1000-ATS-Banknote 

„Erwin Schrödinger“. Beide Banknoten sind nur noch bis April 2018 umtauschbar! 



Musik und Literatur in der VILLA RUSTICA 
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Am 30. Juni 2017 gab es eine gut besuchte Abendveranstal-

tung bei der Villa Rustica in Löffelbach.  

Volksmusikanten der Musikschule aus Hartberg Umgebung un-

ter der Leitung von Mag. Heinz Steinbauer spielten auf ihren 

Instrumenten und ernteten großen Applaus vom Publikum. Da-

zwischen gab es Texte aus verschiedenen Bereichen des römi-

schen Lebens, die uns auch heute noch beeinflussen. Hervorra-

gend vorgetragen wurden die Texte von OStR Jörg Faber und 

SR Hans Halb.  

Anschließend gab es eine Führung durch die Villa Rustica mit 

OStR Jörg Faber. Das gemütliche Zusammensitzen dauerte 

bis spät in die Nacht. 

Neu: Rosenkränze 

Armbänder, Ohrringe und Halsketten 

Ausflug nach Carnuntum 

am 21. Oktober 2017 für ALLE 
Im Herbst dieses Jahres möchte der Verein Villa Rustica zu einer 

Fahrt nach Carnuntum und der Weinerlebniswelt „Villa Vinum“  ALLE 

Gemeindebürger(innen) einladen. Nach der Führung durch Carnuntum 

werden wir im nahen Hainburg an der Donau Mittagessen. Danach 

geht die Fahrt zur Weinerlebniswelt „Villa Vinum“. 

Pauschalpreis für Busfahrt, Eintritte und Führung mit 3 Weinproben 

beträgt Euro 55,-. 

Anmeldungen bis spätestens 10. September 2017 im Gemeindeamt Hartberg Umgebung (03332/62849) oder bei Frau Helga 

Fuchs (0664/5513473). Zur Vorbereitung für diesen Ausflug wird uns Herr OStR Jörg Faber am Montag, den 16. Oktober 

2017, einen Vortrag über die Römer in Stadt, Land und der Provinz halten.  Dabei wird er besonders auf die große 

Römerstadt Carnuntum eingehen. 

Fotos: Anton Schuller (2) 

Geophysikalische Bodenuntersuchungen  

rund um die Villa Rustica: 
Heuer im März haben Geo-Magnetik- und Geo-Radar-

Bodenuntersuchungen rund um die Villa Rustica stattgefunden. 

Darüber wird es im Oktober einen Vortrag von Herrn 

Dr. Volker Lindinger, der die Untersuchungen durchgeführt 

hat, geben.  Genaueres wird noch bekanntgegeben. 

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen und unser römisches 

Landhaus. Mit dem der Zeitung beigelegtem Zahlschein bitten 

wir Sie den Mitgliedsbeitrag von € 10,- bzw. eine Spende für 

die Erhaltung und Pflege der Ausgrabungen einzuzahlen.  

Bankverbindung Verein Villa Rustica, 8230 Schildbach 200: 

Raiffeisenbank Hartberg 

IBAN: AT37 3840 3000 0003 0064 

Obfrau Helga Fuchs 



Die Riesen als Baumeister 
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EINLEITUNG: 
Nachdem niemand meine Bitte in der letzten Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung nach Übermittlung von Volkssagen aus unse-
rer Gemeinde erfüllt hat, möchte ich heute eine Sage über das 
Schloss Neuberg und die Lebingkirche erzählen, die vielleicht 
manchem bekannt ist. 
 

Vor langer, langer Zeit sollen Riesen aus dem fernen Osten zu 

uns eingewandert sein. Es ging ihnen bei uns gut und sie fühl-

ten sich wohl und zufrieden. Sie taten den Menschen zwar 

nichts, auffallend war aber ihr zeitweiliges übermütiges und 

auch derbes Benehmen. Sie türmten Steine zu hohen Mauern 

auf, benützten die Steine als Spielball und warfen sich die 

Felsen gegenseitig über das Tal hinweg zu. 

Zwei dieser Riesen kamen über die eintönige ungarische Tief-

ebene in die Gegend von Hartberg. Hier gefiel es ihnen so gut, 

dass sie beschlossen zu bleiben. Der eine begann etwa drei 

Viertelstunden außerhalb der Stadt Hartberg am Berghange 

eine mächtige Burg zu bauen, die heutige Burg Neuberg. Der 

zweite Riese zog in die Ebene von Lebing und begann dort ei-

nen großen Bau, die heutige Kirche Maria Lebing. Beide besa-

ßen sie aber gemeinsam nur einen Hammer; auf Zuruf schleu-

derten sie einander diesen Hammer zu. Bald flog der Hammer 

von der Ebene zum Berg und bald wieder zurück und weithin 

hörte man das Sausen. Sowohl in der Umgebung des Schlosses 

Neuberg als auch in der Lebinger Au sieht man heute noch 

Erdvertiefungen, die von den Einschlägen des Hammers her-

rühren sollen. 
Quelle: Hausmann, Franz (Hrsg.): Oststeirische Sagen und Schwänke, 
Verlag Julius Schönwetter, o.J. 
 

Fritz Jeitler 

Radarfotos nicht nur für Geschwindigkeitsübertretungen 
Bereits seit einiger Zeit dürfen Bildmaterialien  
 

 zur Einhaltung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit und  

 des Sicherheitsabstandes sowie  

 der Beachtung von Verkehrsampeln verwendet werden.  
 

Mit der 28. StVO-Novelle wurde eingeführt, dass auch an-

dere Delikte, die auf dem Bildmaterial aus Verkehrsüberwa-

chungsgeräten (Section Control, Radar, Abstandsmessung, 

Rotlichtüberwachung) ersichtlich sind, verwaltungsstraf-

rechtlich verfolgt werden können.  

Dies gilt für: 

 Telefonieren am Steuer ohne Freisprecheinrichtung 

 unerlaubte Personenbeförderung  

 Nichtanlegen des Sicherheitsgurtes 

 mangelnde Kindersicherung  

 Nichttragen eines Schutzhelmes  

 Beförderung einer unzulässigen Anzahl von Personen auf 

einem Motorrad oder Motorfahrrad. 

 

Metallbau Wilfinger GmbH - 1. und 2. Platz beim Lehrlingswettbewerb 
 

Beim Steirischen Lehrlingswettbewerb der Metalltech-

niker 2017 im Bereich Metallbau– und Blechtechnik, be-

legte Daniel Uitz den 1. Platz und Sebastian Haas 

den 2. Platz.  

Beide lernen in der Firma Metallbau Wilfinger GmbH. Seit über 50 Jahre gibt es die Firma mit Sitz in Schildbach. Sämtliche 

Bereiche der Metallverarbeitung werden abgedeckt: Stahlbau, Schlosserei, Sonderkonstruktionen in Edelstahl und Alu sowie 

CNC Blechtechnik.  

Mit den ausgezeichneten Platzierungen der Lehrlinge hat sich die Philosophie der Firma bestätigt, in die Ausbildung zu inves-

tieren, um auch in Zukunft qualifiziertes Fachpersonal im Betrieb einzusetzen. Derzeit sind im Betrieb 22 Personen be-

schäftigt, davon 4 Lehrlinge. 
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Pfarrgemeinderatswahlen 2017 
Am 19. März 2017 wurden die Mitglieder des neuen Pfarrge-

meinderates bei der Sonntagsmesse vorgestellt, per Akklama-

tion von der Gemeinde bestätigt und von Pfarrer Dr. Josef 

Reisenhofer in seinen Dienst gesendet. 
 

Wahl bei der konstituierenden Sitzung am 4. April 2017: 

Zum geschäftsführenden Vorsitzenden: HR Mag. Fritz POLZ-

HOFER, AHS-Dir iR.; Stellvertreter: DI Harald OFNER, Fors-

treferent; Schriftführerin: Gabriele HAGEN, Lehrerin; Dele-

gierte zum Dekanatsrat: Daniela SCHALK, Änderungsschnei-

derin; Delegierte der Jungen Kirche: Magdalena SCHALK, Stu-

dentin. Die Mitglieder des Wirtschaftsrates (Alfred Hirsch-

mann, Günter Höfler, Gerlinde Jeitler, DI Josef Kröpfl, Erwin 

Kutschera, Josef Lind, Ing. Franz Pötscher, Josef Singer und 

Anton Spörk) wurden bestätigt. 
 

Unser Gemeindegebiet, Hartberg Umgebung, ist durch Daniela 

SCHALK, DI (FH) Jürgen GANSTER, Maria BERGHOFER, Ma-

ria KIELNHOFER und Maria SCHULLER (Marianne Koch, Stv.) 

gut vertreten. Für den Ortsteil Flattendorf wird zu den Sit-

zungen ein Bevollmächtigter des Kapellenausschusses ent-

sandt. 
 

Ausgeschieden sind die PGR Beate Gleichweit-Putz, Ing. Alois 

Leitgeb (Schriftf.) u. Andreas Lechner, jahrelanger Hauptver-

antwortlicher des Pfarrsommerfestes. Ihnen gebührt aufrich-

tiger Dank. Neue Pfarrsommerfest-Obfrau ist Daniela Schalk. 
 

Die Aufgabe des Pfarrgemeinderates besteht darin, sich für 

die Pfarrgemeinderatsperiode 2017-2022 zur Verfügung zu 

stellen, um am vielfältigen Pfarrleben aktiv mitzuarbeiten, 

die Anliegen der Ortsteile zu vertreten und gemeinsam mit 

dem Seelsorgeteam die Pfarre mitzugestalten. 

 

Mitglieder des Pfarrgemeinderates 

für unsere Gemeinde 

Pfarrgemeinderatsperiode 

2017 - 2022 

für 

Siebenbrunn 

und 

Mitterdombach 

 

Daniela  SCHALK 

Änderungsschneiderin 
Siebenbrunn 24, 8230 Hartberg Umgebung 

 
 

für 

Schildbach 

 

DI (FH) Jürgen  GANSTER 

Laborleiter 
Schildbach 183, 8230 Hartberg Umgebung 

für 

Wenireith / Totterfeld 

und 

Unterdombach / Ritterhof 

 

Maria  BERGHOFER 

Hausfrau 
Unterdombach 7, 8274 Buch-St. Magdalena 

 
 

für 

St. Anna/Aue 

 

Maria  KIELNHOFER 

Schneiderin 
Flattendorf 170, 8230 Hartberg Umgebung 

für 

Löffelbach 
 

Maria  SCHULLER 

Pensionistin 
Löffelbach 19, 8230 Hartberg Umgebung 

 

Stellvertreterin: 

Marianne  KOCH, Löffelbach 10 



70. Geburtstag 
 

BAUER  Engelbert  Flattendorf 

KNEIßL  Erna  Löffelbach 

KOCH  Maria   Flattendorf 

JEITLER  Franz  Löffelbach 

ACHATZ  Doris  Löffelbach 

WILFINGER  Hermine Schildbach 

SEIDL  Franz  Schildbach 

SAMMER  Gerhard  Löffelbach 

JÖSTL  Erna   Löffelbach 

ACHATZ  Edith  Schildbach 
 

75. Geburtstag 
 

ZACH  Martha  Schildbach 

KNEIßL  Maria  Flattendorf 

PÖLTL  Josef  Flattendorf 

MOSER  Friedrich  Flattendorf 

WILFINGER  Franziska Löffelbach 

GRUBER  Karl  Flattendorf 

KNEIßL  Walter  Totterfeld 

SCHALK  Zäzilia  Siebenbrunn 

RENNER  Alfred  Schildbach 
 

80. Geburtstag 
 

KAINER  Karl  Flattendorf 

KRÖPFL  Anna  Flattendorf 

HOLZER  Aloisia  Schildbach 

 

 

 

 

 

 
 
 

81. Geburtstag 
 

TRATTNIG  Eleonore Flattendorf 

HEIL  Franz   Flattendorf 

AUER  Josefa  Löffelbach 

HAMMER  Franz  Mitterdombach 

GIGLER  Aloisia  Schildbach 

GRUBER  Johanna  Schildbach 

PFLEGER  Ilse  Flattendorf 

PIEBER  Aloisia  Löffelbach 
 

82. Geburtstag 
 

PÖTSCHER-PREM Johann Siebenbrunn 

KÖLICH  Josefa  Löffelbach 

ZLATNIK  Maria  Schildbach 

EGGER  Hans   Schildbach 

DORN  Frieda  Wenireith 

PAAR  Aloisia  Flattendorf 

WILFINGER  Johann Schildbach 

MOGG  Anton  Schildbach 
 

83. Geburtstag 
 

 

POSTL  Maria  Löffelbach 

KIRCHSTEIGER  Rosina Löffelbach 

KNEIßL  Maria  Löffelbach 

PÖLZLER  Maria  Flattendorf 
 

84. Geburtstag 
 

REISINGER  Alois  Schildbach 

ERTL  Josef   Löffelbach 

HOFER  Johann  Siebenbrunn 

KNEIßL  Erna  Löffelbach 

PIEBER  Franz  Löffelbach 
 

85. Geburtstag 
 

TUTTNER  Franz  Flattendorf 

 

87. Geburtstag 
 

MUHR  Hermine  Löffelbach 

SCHNUR  Theresia  Flattendorf 

PROYER  Maria  Flattendorf 
 

 

88. Geburtstag 
 

SINGER  Maria  Löffelbach 

AMESBAUER  Karl  Löffelbach 

WALDL  Franz                Flattendorf 
 

89. Geburtstag 
 

PENDL  Johann  Flattendorf 

POSTL  Christine  Schildbach 

KOCH  Adelheid  Flattendorf 

KOPPER  Rosa  Flattendorf 
 

90. Geburtstag 
 

OSWALD  Josefa  Mitterdombach 

 

 

 

 

 

 

 

91. Geburtstag 
 

MUHR  Johann  Löffelbach 
 

92. Geburtstag 
 

MUHR  Alois   Flattendorf 
 

93. Geburtstag 
 

KOCH  Maria   Löffelbach 
 

94. Geburtstag 
 

FUCHS  Ignaz  Siebenbrunn 
 

95. Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

97. Geburtstag 
 

WILFINGER  Antonia Flattendorf 

 

2 GOLDENE HOCHZEITEN 

(50 Jahre) 

Wir gratulieren - Jänner bis Juni 

       Ehrungen Hartberg Umgebung Aktuell 
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SPITZER Anna 

Löffelbach 

ERTL Emilie 

Löffelbach 

RODLER  Maria 

Löffelbach 

SCHISTER  Maria 

Flattendorf 

© Foto Peklar 8230 Hartberg 

KRISTANDL Willibald 

Mitterdombach 

FRÜHWIRTH  Johann u. Gertraud 

Flattendorf 



 

2 DIAMANTENE 

HOCHZEITEN 

(60 Jahre) 
 

ZLATNIK  Maria u. Johann 

Schildbach 
 

 

1 EISERNE HOCHZEIT 

(65 Jahre) 
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KITTING  Zäzilia u. Josef 

Flattendorf 

HOFER  Johann u. Luzia 

Siebenbrunn 

MUHR  Hermine u. Johann 

Löffelbach 

 

Franz Gruber erneut 

zum Bezirksjägermeister gewählt! 
 

In der Landwirtschaftsbezirkskammer in Hartberg fand 

am 07.03.2017 die konstituierende Sitzung des Bezirks-

jagdausschusses statt. Unter dem Vorsitz von Landesjä-

germeister Franz Mayr-Melnhof-Saurau wurde 

Franz  Gruber aus Schildbach, der das Amt seit 2007 

innehat, für weitere 6 Jahre zum Bezirksjägermeister ge-

wählt.  

Der Bezirksjägerausschuss hat insgesamt 14 Mitglieder. 

Pro 150 Jagdkarten gibt es ein Ausschussmitglied. Der Be-

zirk Hartberg-Fürstenfeld hat derzeit 2051 Jäger, er ist 

damit der Bezirk mit den meisten Jägern in der Steier-

mark. Sieben Prozent der Jägerschaft sind mittlerweile weiblich.  

Das Redaktionsteam gratuliert recht herzlich zur Wiederwahl und wünscht wei-

terhin viel Erfolg bei dieser ehrenvollen Tätigkeit! 

 

Thomas Wilfinger 
Löffelbach 

 

Bei den "Magna Scholarship Awards 

for Excellence" werden die besten 

Diplomarbeiten und Abschlussarbei-

ten von Schüle-

rinnen und Schü-

lern der HTL 

Weiz durch 

MAGNA ausge-

zeichnet.  

Aus unserer Ge-

meinde hat 

Thomas Wilfin-

ger, Absolvent 

der Höheren Abteilung für Maschi-

nenbau - Umwelttechnik mit dem Pro-

jekt „Konstruktion einer halb- bzw. 

vollautomatischen Montagestation 

für Photovoltaik Modulträger 

(Smartflower)“ den 3. Rang er-

reicht. 

 

Sara Steiner, Löffelbach 
Siegerin beim Rot-Kreuz-Landesjugendeinzelbewerb 

 

Ich heiße Sara Steiner, bin 17 Jahre alt, komme aus Löffelbach und besuche derzeit die HLW-

Pinkafeld. 

Seit drei Jahren bin ich bei der Jugendgruppe des Roten Kreuzes in Hartberg dabei. Am Samstag, 

den 24. Juni 2017 habe ich den Landesjugendeinzelbewerb der Steiermark des Roten Kreuzes in 

Bad Aussee vor weiteren 56 Teilnehmern gewonnen. 

Bei diesem Einzelbewerb treten 14 - 17-jährige Jugendliche aus der ganzen Steiermark an und zei-

gen ihr Können im Bereich der Ersten Hilfe. 

 

Gemeinderätin 

Klaudia Ehrenreich 

50. Geburtstag 
 

Gemeinderätin Klaudia Ehrenreich lud 

die Gemeinderats-

kolleg(inn)en, Be-

diensteten und 

Bauhofmitarbeiter 

zu ihrer 50er Fei-

er bei sich zu Hau-

se ein. Die Familie 

Ehrenreich sorgte 

für hervorragende 

Bewirtung und 

verwöhnte die 

Gäste mit köstlichem „Kistenfleisch“. 

Liebe Klaudia, wir wünschen dir im 

Namen der Gemeinde nochmals alles 

Gute und vor allem viel Gesundheit. 

PS: Und mögen deine ausgezeichneten 

Mehlspeisenspenden niemals enden! 
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                   Wetter-Statistik 2016 

 

 

 

TEMPERATUR 2016 2015 2014 2013 

Durchschnitt. Tagestemperatur 11,18°C 11,68°C 11,63°C 10,64°C 

Durchschnitt. Tagestiefsttemp.   6,68°C  7,05°C  7,55°C  6,68°C 

Durchschnitt. Tageshöchsttemp. 16,75°C 17,45°C 16,82°C 15,44°C 

2016 2015 2014 2013   

88 84 68 75 Sommertage (Höchsttemperatur über 25°C) 

18 45 12 26 Tropentage (Höchsttemperatur über 30°C) 

73 71 44 78 Frosttage (Tiefsttemperatur unter   0°C) 

  5   0 12 11 Eistage (Höchsttemperatur unter    0°C) 

39 14 35 22 Gewittertage 
 

WÄRMESUMME 2016 2015 2014 2013 

  3.994 4.075 4.098 3.789 

  (Summe aller Tagesdurchschnittstemp. über 5°C) 
 

SONNENSCHEINDAUER   

2016 2015 2014 2013  

2.205 2.286 1.973 1.970 Stunden Sonnenschein im Jahr 

306 293 287 274 Sonnenscheintage im Jahr 

NIEDERSCHLAG   

2016 2015 2014 2013   

883 mm 601 mm  954 mm 807 mm Niederschlag im Jahr 

  74 mm durchschnittliche Monatsmenge 

127   94  141 138 Niederschlagstage im Jahr 

     148,00 mm  JULI  (höchste monatliche Niederschlagsmenge) 

        6,00 mm  DEZEMBER  (niedrigste monatliche Niederschlagsmenge) 
 

SCHNEEFALL   

2016 2015 2014 2013   

 12 cm  39 cm  40 cm 121 cm Schneefall im Jahr 

 12 Tage    9 Tage    9 Tage   31 Tage Schneefalltage im Jahr 

 11 Tage  16 Tage  27 Tage   50 Tage Schneedecke 

Niederschlag 2006 - 2016 

Erstellt: Mag. (FH) Franz Faltisek 

Aktuelle Niederschlagsmenge: 
Vom 01.01.2017 bis 30.06.2017 =  175 

mm (446 mm im Vorjahreszeitraum), die 

durchschnittliche Niederschlagsmenge 

liegt bei rund 700 mm im Gesamtjahr. 

Die aktuelle Niederschlagsmenge für das 

1. Halbjahr 2017 liegt deutlich unter 

dem langjährigen Durchschnitt. Das ist 

der niedrigste Wert im 1. Halbjahr seit 

den Aufzeichnungen in der Gemeinde 

(1984). 

Die Durchschnittstemperatur im Jahr 

2016 war in Österreich die vierthöchste 

seit den Aufzeichnungen (248 Jahren). 

Nur die Jahre 2015, 2014 und 1994 waren 

noch wärmer. In Hartberg Umgebung war 

es das drittwärmste Jahr überhaupt.  

Grund war vorallem der sehr milde und 

schneearme Winter (nur 5 EISTAGE – 

durchschnittlich gibt es 15 Eistage im 

Jahr), es war der zweitwärmste Winter 

seit Aufzeichnungen. Es lagen 10 Monate 

im Jahr deutlich über dem langjährigen 

Durchschnitt. Die Sonnenscheindauer lag 

leicht über den Durchschnittswerten. 

Auffallend war heuer vor allem, dass es 

fast keine langen sehr kühlen oder kalten 

Wetterphasen gab, eine Ausnahme war 

der starke Frost Ende April, der massive 

Schäden in der Landwirtschaft verursach-

te. Die Niederschlagsmengen lagen deut-

lich über den Durchschnittswerten, im 

Juli 2016 regnete es 148 Liter 

pro Quadratmeter. Seit meinen Aufzeich-

nungen ab dem Jahr 1984 war dies die 

sechsthöchste Niederschlagsmenge in der 

Gemeinde Hartberg Umgebung, die höchs-

te je gemessene Niederschlagsmenge wur-

de im Jahr 2014 mit 954 mm verzeichnet. 

Jahr Regen 

2006 572 mm 

2007 781 mm 

2008 786 mm 

2009 891 mm 

2010 886 mm 

2011 777 mm 

2012 851 mm 

2013 807 mm 

2014 954 mm 

2015 601 mm 

2016 883 mm 



Für die Ballfreunde des Edelweißvereines Löffelbach 

und seiner Freunde war der 14. Jänner heuer ein be-

sonderer Abend. Bei einer Musik, die das Tanzbein er-

freute, bei geselliger Atmosphäre war die Ballnacht 

wieder ein Event der Extraklasse. Ein Dank gilt den 

Hartberger Organisatoren. 

Einen spannenden Wettkampf versprach das Knödel-

schießen gegen die Ortsstelle Schölbing am 5. Jänner 

in Schölbing. 46 Kamerad(inn)en matchten sich über 

5 Kehren bis die Löffelbacher als Sieger vom Platz ge-

hen konnten. Neben den sportlichen Leistungen war 

für alle das kameradschaftliche Zusammensein eine 

schöne Begleiterscheinung dieser Veranstaltung. 

Dieses Jahr wurde bereits zum 13. Mal ein Skiausflug 

veranstaltet, der uns am 11. Februar aufs Klippitztörl 

führte. 113 Teilnehmer konnten bei herrlichem Winterwetter 

die Schi- und Bergwelt Kärntens genießen. Anschließend konn-

ten wir den sportlich anstrengenden Tag beim Buschenschank 

Paar in Flattendorf auf kameradschaftliche – gemütliche Art  

ausklingen lassen. Danke dem Organisator Kamerad Andy 

Lechner. 

In den Wintermonaten nahmen wir beim Stelzenschnapsen des 

Edelweißvereines Rohrbach, bei den Sparvereinen Flattendorf 

und Löffelbach und auch beim Kulturverein Flattendorf teil 

und konnten so den einen oder anderen Kontrahenten in die 

“Knie“ zwingen. 

Am 25. und 26. März besuchten wir das Zimmergewehrschie-

ßen in Buch, mit den großartigen Leistungen vor allem unserer 

Jugend. Bernd Kundigraber und Marc Hörzer konnten sich in 

der Jugendklasse den Sieg holen. Weitere gute Leistungen bo-

ten Andre Wenzel sowie unsere Damen und Herren in der 

Teamwertung. 

Am 24. März fand die  1. Vorstandssitzung 2017 statt, bei der 

wir über die Aktivitäten und weiteren Entwicklungen rund um 

den Verein diskutierten, um stets auf die Erfordernisse unse-

res Vereines reagieren zu können. 

Beim 1. Mai Wandertag in Schölbing war herrliches Frühlings-

wetter. Am Wandertag nahmen nicht weniger als 46 Mitglie-

der der Ortsstelle Löffelbach an der selektiven Wanderstre-

cke teil. Da Mitglieder aller 6 Ortsstellen vertreten waren, 

konnte man sich auch über verschiedene Termine, Aktivitäten 

und so mancher „Schnaps-Idee“ austauschen. Verantwortlich 

für die Ortsstelle Löffelbach zeigte sich Kamerad Andreas 

Maierhofer. Über den Postweg überbrachte 

der Vorstand der Kameradin Klaudia Ehren-

reich zum 50. Geburtstag und dem Kameraden 

Gerhard Sammer zum 70. Geburtstag herz-

lichste Glückwünsche, Wünschen für beste 

Gesundheit und Gottes Segen. Der Edelweiß-

verein zeigt seine Verbundenheit den runden 

Jubilaren gegenüber, indem er wie jedes Jahr, 

heuer im November, zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier 

einlädt. 

Ein weiterer Höhepunkt in unserem Vereinsjahr  stellt das ge-

mütliche Zusammensein im Zeichen der Sonnenwende dar 

(Bild). Am 17. Juni konnte Kameradin Gabriele Hörzer bereits 

zum 21. Mal zahlreiche Kamerad(inn)en und deren Angehörige 

begrüßen. Der Kinder und Jugend zuliebe organisierten wir ei-

ne Hupfburg. Der Dank gilt der Firma Erwin Wenzel GmbH. 

Der Edelweißverein möchte sich an dieser Stelle bei seinen 

Sponsoren und Gönnern recht herzlich bedanken. 

Wir freuen uns dieses Jahr wieder zum Tages-Ausflug einla-

den zu dürfen.  

Mit dem Mitgliederstand von 327 Kamerad(inn)en können wir 

stolz auf ein erfolgreiches und bewegtes erstes Halbjahr 

2017 zurückblicken.  

Das Team des Edelweißvereines Löffelbach möchte hiermit ei-

ne schöne, erholsame Sommer- und Urlaubszeit wünschen. 
 

Horridoh! 
 

Der Vorstand des Edelweißvereines Löffelbach 

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Ortsstelle Löffelbach 
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Steirischer Seniorenbund Hartberg Umgebung 
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Im März hielten wir die Jahreshauptversammlung ab. Bürger-

meister Ing. Franz Pötscher berichtete über die Aktivitäten 

in der Gemeinde. 

Bezirksobmann Klaus Anderle informierte über die Arbeit des 

Seniorenbundes im Bezirk.  

Der Höhepunkt aber war der bedenkenswerte Vortrag von 

Univ. Prof. Dr. Leopold Neuhold (Bild) 

über den „Umgang mit unserer Zeit.“ 

Das Frühlingskränzchen war vor vollem 

Haus wie immer ein ganzer Erfolg durch 

die Mithilfe vieler fleißiger Hände (Bild 

unten). Gut angekommen ist auch der Bun-

te Nachmittag mit den Preisträgern der 

Musikschule Hartberg, die für uns aufspielten. Franz Maier 

ließ dazwischen viele zündende Witze vom Stapel. Es war ein 

herzliches Lachen bei Musik, Witz, Kuchen und Kaffee. 

Die Wallfahrt führte uns diesmal nach Kindberg zu unserem 

ehemaligen Kaplan, Pfarrer Andreas Monschein. Es war ein 

schöner, für uns persönlich gestalteter Gottesdienst. Pfarrer 

Monschein schrieb einen Tag später per E-Mail: „Ich hab mich 

sehr über euren Besuch gefreut, bitte ganz liebe Grüße an 

alle.“ 
 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 
 

90 Jahre: Oswald Josefa, Mitterdombach 

  Spitzer Anna, Löffelbach 
 

85 Jahre: Tuttner Franz, St. Anna 

  Rodler Maria, Löffelbach 
 

80 Jahre: Holzer Aloisia, Schildbach 

 

Termin - Adventfeier: 

  Samstag, 16. Dezember 2017, 14:00 Uhr 

       Gasthaus Scherf, Flattendorf 

       Musikalische Umrahmung: „SONNENGESANG“ 
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Bereits zum 14. Mal fand am Jahresletz-

ten der Silvesterlauf in Schildbach 

statt. Diese Veranstaltung dient in ers-

ter Linie karitativen Zwecken. So wur-

den im Rahmen dieses Laufes für Herrn 

Alois Hammerl aus Unterdombach, für 

Herrn Hans Wirt aus Neuberg und für 

den Kindergarten Mitterdombach ge-

sammelt. Beim Silvesterlauf 2016 konn-

ten rund 710 Läufer und Wanderer be-

grüßt werden. Unter ihnen konnten auch 

Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhof-

er, LAbg. Lukas Schnitzer, LAbg. Hubert 

Lang und Bürgermeister Ing. Franz Pöt-

scher begrüßt werden. Alle gemeinsam 

liefen oder wanderten 4.886 Runden um 

unser Dorf und stellten somit einen neu-

en Rundenrekord auf. Ohne die großzügi-

gen Spenden zahlreicher Sponsoren wä-

re dieser Erfolg nicht möglich gewesen. 

Ihnen, sowie allen Sportlern und allen 

Helfern des Kulturvereines Schildbach, 

sei für die tatkräftige Mithilfe herzlich 

gedankt.  

Wir möchten Sie, liebe LeserInnen, 

schon jetzt bitten, uns beim heurigen 

Silvesterlauf wieder zu unterstützen, 

damit weiterhin eine großzügige Summe 

für karitative Zwecke gespendet werden 

kann. Bisher konnten wir, Ihnen und den 

Sponsoren sei dafür gedankt, ca. 

€ 68.000,- an Spenden weitergeben.  

Besonderer Dank geht an die Lehrschar 

sowie an Hans Wilfinger für die schönen 

Hufeisen.  

DANKE!!!  
Der Kulturverein Schildbach möchte Sie 

auch heuer wieder zum Silvesterlauf 

recht herzlich einladen.  
 

Die Sponsoren des Silves-

terlaufes 2016: 
 

Gemeinde Hartberg Umgebung, Gleich-

weit Objekttischler, Hochegger Dächer, 

C & S Gastronomie, INTEREX Eurogast, 

MM Kanal Rohr San., SELECT-Strom, 

Gschiel Tankstelle-Waschanlage, Ring 

Bio Hotel Hartberg, Architekt Handler, 

Metallbau Wilfinger, Klampfl Kleider, 

Lugitsch-Strasser Medizintechnik, Spar- 

kasse Hartberg, Achatz Optik, Raiffei-

senbank, Uniqa, Kraft Innenausbau, CPH 

Zellulosedämmung, Disco Excalibur, 

Steuerberater Andrea Sandbichler-

Trost, Cafe Cappuccino, EASY DRIVERS 

Martschitsch, RKP IT-Solutions, Reise-

büro Gerngross, Gasthaus Schildbacher-

hof, ERST Elektro- Regeltechnik, .A.S.A. 

Abfall Service, Fleischhacker Buchber-

ger, Rinnhofer Büchsenmachermeister, 

Schuller Bau Transport, Heiling Gerüste, 

Steuerberatung Kohl, Faustmann Möbel-

manufaktur, PMH Personalmanagement, 

Wettcafe Ringbar, Fachpraxis Anita 

Winkler, Küchenstudio Creativ, RKP Bu-

siness Consulants, Metall und Glas Fuchs, 

Gummi Kreisel, Scherf - Sand und mehr, 

Malerbetrieb Singer Josef, Stahlbau 

Grabner, Vermessung Kager Christian, 

Autohaus Käfer, KFZ  Kauer, Juwelier 

Igler, ASCon Gastrosystems, ÖKO - 

Plan, Bike - Total, Fandler Erdbau Trans-

porte Handel, Josef Kainer Plattenzu-

schnitte, Klampfl Erdbau und Transpor-

te, Wenzel Bau, Lugitsch Wintergärten, 

Alu Jagerhofer, Wechselgau, Autohaus 

Kröpfl, Gasthof Zum Jagawirt, Falk & 

Falk Heizöl- und Treibstoffvertrieb, Bar 

+ Co, Ringana, Lind Karosserie, Rekord 

HEKA Fenster, Saubermacher, Auto-

technik König, Auto-Center Mazda, Insi-

der, GRAWE, HB-Haustechnik, Ink Cou-

ture Tattoo, Raumausstattung Müllner, 

Gasthaus Zur Lebing Au, Vermessung 

Allmer Anton, EDV Betreuung Thaller, 

Juwelier Rindler, Schirnhofer Multime-

dia, BS Seidl, BS Moser (Schildbach), 

BS Moser (St. Anna), BS Pöltl Erich, BS 

Retter-Kneißl, BS Schirnhofer, Wohnke-

ramik Egon Spitzer, Futurezone, Restau-

rant Da Angelo, private Spender; 

Silvesterlauf 2016 

 

 

Wir sind der verlässliche Partner für Ihre Baustelle und arbeiten für Sie mit 

Mobilbagger, Minibagger, Abbruchhammer und Starkholzspalter auf Mobilbagger 

Erdarbeiten Kröpfl 

8230 Mitterdombach 20 

Tel.: 03332/63365 

Handy: 0664/1336818 

E-Mail: christine.kroepfl@aon.at 



Landjugend-Ortsgruppe Hartberg 

        Vereine Hartberg Umgebung Aktuell 

Ausgabe Juli 2017 24 

Generalversammlung 
Am Samstag, dem 18. März 2017 fand im Gasthaus Scherf in Flatten-

dorf die Generalversammlung der Landjugend-Ortsgruppe Hartberg 

statt.  

Bei einem umfangreichen Tätigkeitsbericht wurde den Ehrengästen des 

Abends LAbg. Lukas Schnitzer, Bgm. Ing. Franz Pötscher und Kammer-

sekretär Ferdinand Kogler sowie rund 65 Mitgliedern die abwechs-

lungsreichen Aktivitäten des vergangenen Jahres präsentiert. Bei den 

Ergänzungswahlen gab es einen Wechsel an der Spitze. Nach 3 Jahren 

als Leiterin der Ortsgruppe übergab Sonja Holzer ihre Funktion an 

Maria Rodler, welche sich bei ihrer Vorgängerin für ihren jahrelangen 

Einsatz als Vorstandsmitglied der Landjugend bedankte. Mit heiteren 

Reimen verabschiedet wurden auch die Vorstandsmitglieder Doris Hol-

zer, Romana Paar und Sandra Semler. Neu gewählt wurde Andreas Schneider. 

Maria Rodler: „Unsere Ortsgruppe zeichnet sich durch die große Gemeinschaft und ihre schwungvolle Art aus, genau diesen Spi-

rit wollen wir auch in Zukunft hochhalten.“ 

 

Traditionelles 

Maibaumstellen 
Die Landjugend-Ortsgruppe Hartberg stellte ihren 

Maibaum nach alter Tradition - ohne zur Hilfenah-

me technischer Geräte - händisch am Dorfplatz 

Löffelbach auf.  

Rund 300 begeisterte Besucher, darunter auch die 

Ehrengäste NRAbg. Dr. Reinhold Lopatka, LAbg. 

Lukas Schnitzer sowie Bgm. Ing. Franz Pötscher und 

Bgm. Ing. Marcus Martschitsch, durfte die Landju-

gend-Spitze Maria Rodler und Patrick Spitzer be-

grüßen.  

Nachdem der rund 28 Meter lange Baum in die Ver-

tikale gebracht worden war, führten die Mädchen 

und Burschen den traditionellen Bandltanz sowie 

Schuhplattlereinlagen auf. 



U12 & U14 Juniors Hartberg – Cupsieger Gebiet Ost-Süd! 
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Die von Walter Pongracz und Martin Handler betreuten Jungs 

der U14 holten sich als Sieger des Cup-Bewerbes Ost jetzt 

noch den Gesamtsieg im Cup. Im Spiel gegen den Cup-Sieger 

Süd Heilgenkreuz am Waasen konnten die Juniors einen 0:1 

Rückstand noch in einen klaren 5:1 Sieg verwandeln.  

Auch die U12 unter Trainer Gerd Neuberger wurde Cupsieger 

mit einem klaren 14:1 Sieg gegen Heiligenkreuz! 

Gratulation an die Spieler und die Trainer!!! 

Weiters wurden bei den Miniknaben viele Turniere gespielt 

(noch keine Meisterschaft), die auch oft siegreich beendet 

wurden.  

Die U7 bis U10 waren auch bei vielen Turnieren im Einsatz 

siehe Bilder unter http://usv2.pw-shop.at/. 

Weitere Ergebnisse: 

U11 MR IV  Meistertitel im Gebiet Ost   

U12 MR III 3. Platz  

U12 MR I  Meistertitel im Gebiet Ost 

U14 MR I 3. Platz in der Meisterrunde I  
 

Leistungsklasse: 

U13 LL  8. Platz in der Steiermark 

U13 UL  4. Platz - Cupsieger 

U15 UL  4. Platz  

U15 LL   4. Platz in der Steiermark  

U17 LL   5. Platz in der Steiermark 
 

Gratulation zu den tollen Leistungen an die Spieler und die 

Trainer! 
 

Da unsere Nachwuchsteams durchwegs um ein Jahr jünger in 

ihren Altersklassen als ihre Gegner sind, ist dieses gute Ab-

schneiden ein Zeichen der sehr guten Arbeit! 

Neben dem Meisterschaftsbetrieb haben die Juniors auch 

sehr erfolgreich bei nationalen und internationalen Turnieren 

gespielt – siehe https://www.juniorshartberg.com/. Jetzt 

steht dann die verdiente Sommerpause an und gleich nach dem 

Camp startet die Vorbereitung auf eine hoffentlich wieder 

erfolgreiche Herbstsaison! 

Abschließend bedankt sich der Vorstand der JUNIORS Hart-

berg für die tolle Unterstützung bei den Gemeinden Hartberg 

Umgebung & Hartberg sowie auch bei allen Eltern, Sponsoren, 

freiwilligen Helfern für die Mithilfe bei diversen Veranstal-

tungen. Ein großer Dank geht auch an unsere Fußballer & Trai-

ner die immer mit voller Begeisterung und Einsatz dabei sind! 

Weiters einen riesigen Dank an die Platzwarte in Schildbach, 

Josef Moser und Werner Schaffer! 

Raiffeisen Cup 2017: 

Auch dieses Jahr findet wieder unser populärer CUP auf der 

Stocksportanlage in Löffelbach an folgenden Tagen statt: 
 

Terminplan (Änderungen vorbehalten): 

Allgemein 1:  Freitag, 06.10.2017 –   18:30 Uhr 

Allgemein 2:  Samstag, 07.10.2017 -   08:00 Uhr 

Allgemein 3:  Samstag, 07.10.2017 –   14:00 Uhr 

Duo 1:   Dienstag, 10.10.2017 –   18:30 Uhr 

Duo 2:   Donnerstag, 12.10.2017 –   18:30 Uhr 

Duo 3:   Freitag, 13.10.2017 –   18:30 Uhr 
 

► Zuschauer sind hierzu auch herzlichst willkommen! 
 

Gemeindeturnier: 

Das Gemeindeturnier findet heuer am Samstag, den 14. Ok-

tober 2017, um 16:00 Uhr, mit einer begrenzten Teilneh-

meranzahl von 11 Mannschaften, statt. Anmeldungen sind bei 

Erich „Max“ Kölich unter der Tel. 0664/5217054 möglich. Kein 

Nenngeld! Für jedes Team gibt es schöne Warenpreise, welche 

von Buschenschänken und Betrieben gesponsert werden! 
 

Allgemeine Trainingszeiten: 

Freitags ab 19:00 Uhr; 

Interessierte und Zuschauer sind herzlichst willkommen! 

Bei der Bezirksmeisterschaft wurde der 3. Platz erreicht und 

somit konnte der Aufstieg in die Gebietsliga fixiert werden. 

In der Gebietsliga wurde der 4. Platz belegt. 

 

Internet: www.esv-hartberg-umgebung.at 
 

STOCK HEIL!!! 

ESV Hartberg Umgebung - RAIFFEISEN CUP 2017 

Im Bild v.l.: Karl-Heinz Eichberger, Franz Schloffer,  

Heribert Proyer, Manfred Scherf 

Sieger beim Stubenberger 

Seestrassenturnier am 29.04.2017 

http://usv2.pw-shop.at/
https://www.juniorshartberg.com/
http://www.esv-hartberg-umgebung.at


Der USV Raiffeisen Hartberg Umgebung feierte heuer im 

Rahmen eines dreitägigen Sportfestes mit einer Festmesse 

mit Dechant Dr. Joe Reisenhofer und einem Festakt sein 40-

jähriges Bestandsjubiläum. Als Ehrengäste konnten 

NRAbg. Dr. Reinhold Lopatka, StFV Vizepräsident Franz 

Faist, Union Vizepräsident Ing. Hans Polenat und Bgm. Ing. 

Franz Pötscher begrüßt werden. 

Die Vereinsgründung erfolgte am 30.10.1977 im Gasthof 

Scherf in Flattendorf. Von den damaligen Gründungsmit-

gliedern sind noch Martin Scherf als Präsident, Erich Pöltl 

sen. als Ehrenpräsident und Moser Josef als Platzwart ak-

tiv im Verein tätig.  

Im November 1977 wurde mit dem Bau des ersten Sport-

platzes und der Errichtung des Vereinsgebäudes begonnen 

und das erste Meisterschaftsspiel in der 2. Klasse Ost A 

wurde am 28. August 1978 in Waldbach ausgetragen. Der 

erste Meistertitel konnte im Jahr 1984 gefeiert werden 

und im Jahr 1988 gelang der Durchmarsch durch die 

1. Klasse Ost C bis in die Bezirksliga.  

Die nächste große Herausforderung für den USV war der 

Neubau des neuen Stadions, das mit der Unterstützung 

durch die Gemeinde und durch die Erbringung großer Ei-

genleistungen im Jahr 1996 fertigstellt und eröffnet wer-

den konnte.  

Ebenfalls im Jahr 1996 konnte der Aufstieg in die Oberli-

ga gefeiert werden. Im folgenden Jahr 1997 wurde der 

größte sportliche Erfolg mit dem Meistertitel in der Ober-

liga und dem Aufstieg in die steirische Landesliga erreicht. 

Nach drei Spielsaisonen in der Landesliga mit legendären 

Spielen gegen Kapfenberg (4:0 Heimsieg) und ge-

gen Pasching (Cup) musste man sich aus der Landesliga ver-

abschieden. Das letzte sportliche Highlight gelang dem 

USV 2015 mit dem Aufstieg in die Oberliga. Im letzten 

Spiel gegen den direkten Gegner Rohrbach/L. konnte der 

USV vor über 1200 Zusehern mit einem 2:1 (nach einem 

Halbzeitrückstand von 0:1) den Aufstieg fixieren. Das sen-

sationelle Spiel mit der anschließenden Feier ist bei jedem 

noch in bester Erinnerung. Beim Festakt konnte Obmann 

Josef Kölich zahlreiche Ehrungen an den Gründungsvorstand 

des USV, an die ehemaligen Vorstandmitglieder, an aktive Vor-

standsmitglieder und an die langjährigen Sponsoren des USV 

überreichen. 

40 Jahre USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 
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Obmann Josef Kölich (vorne 3.v.l.) inmitten  

von Ehrengästen und Gründungsvorstandsmitgliedern. 

 

Obmann Josef Kölich (li.) 

und 

Obmann-Stellvertreter Karl Kneißl (re.) 

sind die treibenden Kräfte beim  

USV Raiffeisen Hartberg Umgebung! 

„Unser“ Vizepräsident des Steirischen Fußballverbandes und  

Ehrenobmann des USV Franz Faist (vorne 2.v.r.) mit den Personen,  

welchen die „Ehrennadel in Gold“ verliehen wurde. 



Der USV Raiffeisen Hartberg Umgebung ist nach zwei 

Jahren aus der Oberliga Süd-Ost abgestiegen. Bis 

zum Ende der Saison 2016/17 hatte es der USV in den 

eigenen Händen den Abstiegskrimi zu seinen Gunsten 

zu entscheiden. Leider hatte es die Mannschaft des 

Neo-Trainers Michael Noll nicht geschafft, eine 

durchwachsene Saison mit dem Klassenerhalt noch zu 

retten. 

Vor allem die Auswärts-Derby-Niederlagen im Sai-

sonendspurt gegen Sonnhofen und Bad Waltersdorf 

taten besonders weh. Schlussendlich muss man beken-

nen, dass der Mannschaft leider das entscheidende 

Quäntchen an Qualität und Mentalität gefehlt hat. 

Nichtsdestotrotz startet der USV Raiffeisen Hart-

berg Umgebung mit vollem Elan und Motivation in die Unterliga 

Saison 2017/18. Es geht nun gegen unsere Nachbarn aus 

Greinbach, St. Johann/H., Grafendorf und wieder Sonnhofen 

um Meisterschaftspunkte und Derbysiege. Im Bereich des 

Trainerteams gab es Veränderungen und zwar haben uns Mi-

chael und Harald Noll in Richtung Juniors Hartberg verlassen 

und wir begrüßen in Schildbach Philip Prem als neuen Cheftrai-

ner. Ihm zur Seite stehen Jörg Ertl als Co-Trainer und Lukas 

Kleinhappl als Athletiktrainer. Weiters gibt es im Spielersek-

tor einige Veränderungen. Amel Sahbegovic, Luigi Ilas, Manuel 

Lechner und Markus Rosenberger werden den USV verlassen, 

und neu beim USV sind Christian Pötz, Christoph Postl, Robert 

Thanner, Thomas Kager und Sasa Skvorc. Der USV bedankt 

sich bei den Spielern/Trainern für die tollen gemeinsamen 

Jahre und wünscht allen für die Zukunft alles Gute!  

Die Vorbereitung für die Saison 2017/18 startete bereits am 

3. Juli und der Spielplan für die Vorbereitungsspiele ist auf 

unserer Homepage http://usv2.pw-shop.at/ nachzulesen.  

Ein riesiges DANKESCHÖN der gesamten USV Familie für die 

großartige Unterstützung in der abgelaufenen Meisterschaft! 

Der USV bedankt sich ebenfalls bei ALLEN Sponsoren und bei 

der Gemeinde Hartberg Umgebung, allen voran bei Bürger-

meister Ing. Franz Pötscher, für die großzügige Unterstüt-

zung! 

Torschützen: 
 

FIDJEU TAZEMETA Thierry     11 

Pölzler Dietmar     4 

SAHBEGOVIC Amel     3 

Berank Philipp, Kleinhappl Lukas, 

Jeitler Michael, und 

Kothgasser Lukas          je    2 

Noll Michael, Ertl Jörg, 

Lechner Manuel, Laschet Manuel und 

Archan Pascal          je     1 

R. Begegnung Erg. 

14 Fehring : USV 5 : 0 

15 USV : Ilz 2 : 1 

16 Eggend. Hartb. II : USV 1 : 1 

17 USV : Anger 0 : 0 

18 Bad Radkersburg : USV 3 : 0 

19 USV : Fladnitz/T. 0 : 2 

20 Feldbach : USV 4 : 1 

21 USV : Pischelsdorf  0 : 2 

22 Krottendorf : USV 1 : 1 

23 Sonnhofen : USV 3 : 1 

24 USV : Weiz II 4 : 1 

25 Bad Waltersdorf : USV 3 : 0 

26 USV : Kirchberg 2 : 3 

USV aus der Oberliga abgestiegen 

Tabelle - Oberliga Süd-Ost 

Pl Mannschaft SP S U N TV P 

1. Bad Radkersb. 26 19 6 1 82 : 24 63 

2. Feldbach 26 17 4 5 74 : 39 55 

3. Ilz 26 14 3 9 50 : 31 45 

4. Hartberg II 26 13 6 7 49 : 39 45 

5. Fehring 26 10 10 6 53 : 31 40 

6. Anger 26 12 3 11 38 : 42 39 

7. Krottendorf 26 9 8 9 46 : 38 35 

8. Pischelsdorf 26 10 4 12 45 : 48 34 

9. Kirchberg 26 10 3 13 49 : 55 33 

10. Fladnitz/T. 26 8 7 11 40 : 59 31 

11. Bad Walters. 26 7 4 15 36 : 47 25 

12. Weiz II 26 7 3 16 29 : 74 24 

13. Sonnhofen 26 6 4 16 30 : 61 22 

14. USV 26 5 5 16 31 : 64 20 
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r 
 

13., 20. Livemusikveranstaltung vom Buschenschank Retter-Kneißl 

+ 27. Juli „Das Wollschwein rockt“ - Livemusik im Garten 

donnerstags 19:00 Uhr beim Buschenschank Retter-Kneißl, Löffelbach 7 
 

 

17. Juli bis, Aquarell-Malkurs im Ring Bio Hotel in Schildbach 

29. Juli Infos & Anmeldung bei Fr. Lydia Leydolf (Tel. 0664/4218483) 
 

 

23. Juli, St. Anna-Fest vom Kulturverein St. Anna 

Sonntag 10:00 Uhr Festgottesdienst  -  anschließend Frühschoppen 

 Musik: „Die Kraftspender“ 

 

 

6. August, Frühschoppen des Pfeifenclub Neuberg 

Sonntag 11:00 Uhr, Schlosswiese Neuberg 

 Musik: „Neubergler Musikanten“ 
 

 

13. August, Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Mitterdombach 

Sonntag 10:00 Uhr, altes Rüsthaus Mitterdombach mit Unterhaltungsmusik 
 

 

20. August, Hoffest beim Buschenschank Moser, Flattendorf (St. Anna) 

Sonntag ab 11:00 Uhr, Flattendorf (St. Anna) 121 
 

 

27. August, Ägydifest Neuberg  

Sonntag 10:00 Uhr, Schlosswiese Neuberg 

 Heilige Messe mit Dechant Dr. Josef Reisenhofer 

 anschließend Frühschoppen 
 

 

3. Sept., Dorffest des Edelweißvereines Löffelbach 

Sonntag 10:00 Uhr Frühschoppen, Dorfplatz Löffelbach 

 Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt! 
 

 

10. Sept., Sternwanderung des Tourismusverbandes Hartberg Umgebung 

Sonntag 09:00 Uhr, Treffpunkt: Dorfplatz Löffelbach 

 Ziel: Ringwarte mit Bergmesse um 11:00 Uhr 
 

 

6. Oktober, Verein Villa Rustica - Vortrag von Herrn Dr. Volker Lindinger 

Freitag 19:00 Uhr, Gemeindeamt Hartberg Umgebung in Schildbach 

 Thema: Bodenuntersuchungen rund um die Villa Rustica 
 

 

10. Oktober, Beginn der Wirbelsäulengymnastik mit Prof. Werner Riedl 

Dienstag 18:00 Uhr, Volksschule Flattendorf 

 1. Gruppe: 18:00 bis 18:50 Uhr;  2. Gruppe: 18:50 bis 19:40 Uhr 
 

 

12. Oktober, „Bewegungsübung für alle die jung bleiben wollen“ 

Donnerstag Volksschule Flattendorf, von 16 - 17 Uhr, 10-mal (jeweils Do.) 

 Anmeldung bei Bewegungstrainerin Rosi Muhr 

 Tel. 0664/4015048 oder Maria Kelz 03332/63253 
 

 

16. Oktober, Verein Villa Rustica - Vortrag von Herrn OStR Jörg Faber 

Montag 19:00 Uhr, Gemeindeamt Hartberg Umgebung in Schildbach 

 Thema - Römer: Stadt-Land-Provinz 
 

 

21. Oktober, Ausflug nach Carnuntum vom Verein Villa Rustica für ALLE 

Samstag Abfahrt um 07:30 Uhr in Löffelbach (Dorfplatz) 

 Anmeldungen: Siehe auf Seite 15 in dieser Zeitungsausgabe! 
 

 

17. Nov., Stelzenschnapsen des Edelweißvereines Löffelbach 

Freitag 17:00 Uhr, Buschenschank Wilfinger Johann, Löffelbach 30 
 

 

2. Dez., „Weihnachtszauber“ beim Buschenschank Seidl 

Samstag 17:00 Uhr, Schildbach 21 
 

 

16. Dez., Adventfeier des Seniorenbundes Hartberg Umgebung 

Samstag 14:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 

 Musikalische Umrahmung: „SONNENGESANG“ 
 

 

Um zahlreichen Besuch bitten die Veranstalter! 

 Ausg`steckt 
 in Hartberg Umgebung 

 
 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 06.07.2017 bis 30.07.2017 

 

 Steinbauer Franz 
 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 09.07.2017 bis 15.08.2017 

 

 Familie Oswald 
 Flattendorf-Aue 63 

 ab 29.07.2017 bis 15.08.2017 

 

 Seidl Franz 
 Schildbach 21 

 ab 11.08.2017 bis 03.09.2017 

 

 Schirnhofer Hannes 
 Flattendorf 61  (Mo Ruhetag) 

 ab 12.08.2017 bis 17.09.2017 

 

 Singer Franz 
 Flattendorf (St. Anna) 129 

 ab 18.08.2017 bis 03.09.2017 

 

 Paar Christian 
 Flattendorf 47 

 ab 01.09.2017 bis 24.09.2017 

 

 Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 139 

 ab 08.09.2017 bis 29.09.2017 

 

 Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 15.09.2017 bis 08.10.2017 

 

 Ertl Erich 
 Löffelbach 131 

 ab 01.10.2017 bis 15.10.2017 

 

 Schirnhofer Hannes 
 Flattendorf 61  (Mo Ruhetag) 

 ab 26.10.2017 bis 10.12.2017 

 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 02.11.2017 bis 07.12.2017 

 

 Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 01.12.2017 bis 17.12.2017 


